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Das Wetter heute

12°

30°

Minimum

Maximum

Heute in
der Ausgabe

Kulturzelt
Unter freiem Himmel: Pick-
nick-Konzerte auf dem 
 Hessenkampfplatz.

Insektenhotel
Youngcaritas, Sportverein, 
NABU und W.A.R. kooperie-
ren bei Naturprojekt.

Feierabendmarkt
Alternative zum Supermarkt  
– regionale Produkte  stehen 
im Mittelpunkt.

Was bedeuten Verbot und 
Kennzeichnungspflicht?

Produkte  aus Einwegkunststoff sind ab 3. Juli verboten

Minden.  Am 3. Juli treten 
in Deutschland zwei Verord-
nungen in Kraft. Ihr Ziel: we-
niger Plastikmüll. Zum einen 
wird das EU-weite Verbot für    
Einwegplastik  wirksam. Zum 
anderen müssen   Produkte, 
die derzeit nicht verboten 
werden können, mit   Hinwei-
sen versehen werden, die vor 
Umweltschäden durch 
Kunststoffe warnen. Cornelia 
Franke-Röthemeyer und Pi-
na Rennegarbe von der Ver-
braucherzentrale  Minden er-
klären das neue Gesetz.  

? Was wird verboten, was muss 
gekennzeichnet werden?

Nicht mehr verkauft oder 
abgegeben werden dürfen 
diese Gegenstände aus Plas-
tik: Besteck, kosmetische 
Wattestäbchen, Luftballon-
stäbe, Rührstäbchen –  zum 
Beispiel für Heißgetränke –, 
Teller, Schalen, Trinkhalme. 
Außerdem verboten sind Le-
bensmittel- und Getränkebe-
hälter aus expandiertem 
Polystyrol (Styropor).  Gastro-
nomiebetriebe dürfen ihre 
Restbestände   für eine   Über-
gangszeit   weiter ausgeben.  
Andere Einwegprodukte 
werden nicht verboten, aber 
es muss  auf der Verpackung 
darauf hingewiesen werden, 
dass sie Kunststoffe enthal-
ten und wie sie   zu entsorgen 
sind. Kennzeichnungspflich-
tig sind Einweggetränkebe-
cher aus Papier mit Kunst-
stoffbeschichtung, Damenhy-
gieneartikel wie Binden und 
Slipeinlagen sowie Tampons, 
Feuchttücher sowie Zigaret-
tenfilter und Tabakprodukte 
mit Filtern.

? Warum wurden die Verordnun-
gen erlassen?

An europäischen Stränden 
werden   immer mehr Plastik-
teile angeschwemmt. Die 
Verpackungen und Produkte, 
die   am häufigsten gefunden 
werden, sollen   verboten oder 
gekennzeichnet werden. 

? Welche guten Alternativen zu 
Einwegprodukten gibt es?

Nicht für jede Anwendung 
gibt es eine ökologisch besse-
re und zugleich bequeme Al-
ternative. Sogenannte Bio-
Kunststoffe, die aus pflanzli-
chen Rohstoffen statt aus 
Erdöl hergestellt werden, 
können von Kompostieranla-
gen in der Regel nicht gut ab-
gebaut werden. Plastik   durch 
Papier zu ersetzen erhöht 
den Druck auf Wälder, sofern 
nicht Recyclingmaterial ver-
wendet wird. Auch plastik-

freies Einweggeschirr aus 
Pappe, Palmenblättern oder 
Zuckerrohr enthält  gesund-
heitsgefährdende Stoffe. Alu-
miniumschalen   sollten we-
gen des hohen Energiever-
brauchs bei der Herstellung 
vermieden werden.

? Was ist dann der Ausweg aus 
der Einwegplastikflut?

Grundsätzlich ist der Ver-
zicht auf Einwegplastik und 
der Gebrauch von Mehrweg-
produkten am besten.   Wich-
tig  für die Ökobilanz ist, dass 
die Mehrweggefäße so oft 

wie möglich eingesetzt wer-
den. Für „To go“-Verpackun-
gen und -Geschirr empfehlen 
wir den Kunststoff Polypro-
pylen (PP). Er ist leicht, 
kommt ohne Weichmacher 
aus und ist auch bei heißen 
Lebensmitteln stabil.

? Was können Verbraucher  sonst 
noch tun?

  Gänzlich vermeiden kön-
nen wir Plastik und Verpa-
ckungen im Alltag   nicht. 
Aber eine eigene Trinkfla-
sche, einen Becher oder eine 
Mehrwegdose kann man 

leicht unterwegs dabei haben 
und befüllen lassen. Mehr-
wegsysteme aus Glas oder   
Kunststoff und  regional ab-
gefüllt  sparen nicht nur Plas-
tik, sondern auch Transport-
wege. Obst und Gemüse 
kauft man am besten unver-
packt. Trinkhalme gibt es  aus 
bruchsicherem Glas, aus 
Edelstahl oder Silikon. Auch 
Mehrwegwattestäbchen aus 
Silikon sind als ökologische 
Alternative vertretbar. Weite-
re Infos auch unter:  
www.verbraucherzen -
trale.nrw/plastik.

Ab  3. Juli   sind viele Einwegverpackungen und -produkte aus Plastik verboten. Foto: VZ

Stadtrundgang  
zur Erd-Charta 
Warburg. Einen zweistün-

digen Stadtrundgang im 
Geiste der Erd-Charta  mit 
Stadtführer Hermann Behler 
gibt es am Sonntag, 27. Juni, 
von 16 bis 18 Uhr. Treff ist 
der Info-Pavillon (Neustadt-
markt). Anmeldungen   am 
Sonntag, 27. Juni,  10 bis 12 
Uhr, bei Christian Holtgreve  
unter Telefon 05641/6602.

Neuer Ort für 
Blutspende

Willebadessen. Ortswech-
sel in Willebadessen: Die 
Blutspende am 2. Juli wird 
vor Ort im Café „Kaffeeboh-
ne“, Alter Markt 5, ausge-
richtet. Das teilt das Deut-
sche Rote Kreuz in einer 
Pressemitteilung mit. Im 
Café könne zwischen 16 und 
20 Uhr Blut gespendet wer-
den. Wegen der Umbau-
arbeiten in der Grundschule 
müsse die Blutspende  kurz-
fristig umziehen. Das DRK 
bittet alle Interessierten, sich 
vorab unter www.blutspen-
de. jetzt den passenden Ter-
min zu reservieren. So kön-
ne jeder ohne Wartezeit und 
unter den höchstmöglichen 
Sicherheits- und Hygiene-
standards Blut spenden. 

Entdecken und 
gewinnen

Ostwestfalen-Lippe hat für 
Ausflügler viel zu bieten. 
Und das Entdecken der Hei-
matregion  lohnt sich jetzt 
doppelt: Anlässlich seines 
75-Jährigen Bestehens ver-
anstaltet das WESTFALEN-
BLATT in diesem Sommer 
eine Gewinn-Aktion. Wer 
mindestens drei von insge-
samt neun vorgeschlagenen 
Ausflugszielen besucht und 
dabei eine kleine Fotoaufga-
be löst, kann Geld- oder 
Buchpreise gewinnen. Als 
Hauptpreis gibt es  750 Euro!     
Einzelheiten  zum Gewinn-
spiel und Informationen 
über eines  der neun   ausge-
wählten Ausflugsziele finden 
sich  im Innenteil. 

■ www.westfalen-blatt.de/
entdeckertour

Wie bewerten 
Sie das 

Klimapaket?
Die Regierungsfraktionen 

von CDU, CSU und SPD ha-
ben sich auf ein  Energie- und 
Klimapaket verständigt. 
Deutschland soll bis 2045 
treibhausgasneutral werden. 
Ein erster Schritt ist   ein Kli-
maschutz-Sofortprogramm 
mit einem Investitionsvolu-
men von acht Milliarden 
Euro. Es soll helfen, den Um-
stieg auf klimafreundliche 

Technologien zu 
fördern und 
die  Klima-
ziele   zu er-
reichen.

Was den-
ken Sie? Ist 

das angesichts 
der düsteren Prognosen für 
das Weltklima ein guter ers-
ter Schritt? Sind sogar dras-
tischere Wege notwendig? 
Und wird sich Otto-Normal-
Verbraucher in Zukunft noch 
ein Eigenheim leisten kön-
nen?

Schreiben Sie bis Dienstag, 
29. Juni, an OWL AM SONN-
TAG, Sudbrackstraße 14-18, 
33611 Bielefeld, oder per E-
Mail an: owlamsonntag@west-
falen-blatt.de.  Namen und   Ad-
resse bitte nicht vergessen!    

EXKLUSIVE HAUSTÜREN
UND BAUELEMENTE

90 Jahre Dein Markt!

REWE – Rademacher oHG – Partnerkaufmann
34414 Warburg · Paderborner Tor 165 · Tel. 0 56 41 / 4 05 89 61

Fax 0 56 41 / 4 05 89 83 · E-Mail: Dieter.Rademacher@rewe-kaufl eute.com

8.00

0.88
10.49

Carolinen Mineralwasser
Classic, Medium oder Still
2 Kästen á 12x 1-l-PET zzgl. 2x 4.50 Pfand nur

33% Billiger

38% Billiger

48% Billiger

Knaller

38% Billiger 0.99Valensina-Saft
versch. Sorten, 1-l-PET nur

Knaller

Beck’s Bier
versch. Sorten, 20x 0,5 l, 24x 0,33 l 
Kiste zzgl. 3.10/3.42 Pfand   nur

Knaller

Monster Energy-Drink
versch. Sorten
0,5-l-Dose zzgl. 0.25 Pfand nur

Knaller

1.39Weihenstephan Butter 
oder Die Streichzarte
250-g-Stück/Becher nur

39% BilligerKnaller

0.35Zott Sahne-Joghurt
versch. Sorten
140–150-g-Becher nur49% Billiger

Knaller

0.44Ehrmann
Grand-Dessert
versch. Sorten, 190-g-Becher nur

44% Billiger
Knaller

0.79Philadelphia Frischkäse
versch. Sorten
150–175-g-Packung nur47% Billiger

Knaller

+ 1 Glas
gratis!

Schnelles
Internet
im Kreis
Höxter.

Obere Hilgenstock 30
kostenlose Parkplätze

barrierefrei

„Alle Filme, Spielzeiten, Eintrittspreise & mehr per App oder 
online unter www.cineplex.de/warburg“

Neu: 
A Quiet Place 2

Sa. + So. 17.10 + 19.50 Uhr

Neu:
Stowaway – Blinder Passagier

Sa. + So. 19.55 Uhr

Neu/Familienpreview: 
Peter Hase 2 –  

Ein Hase macht sich vom Acker
So. 14.40 Uhr

 0 56 41 / 74 03 88

WA R B U R G

Erd-Charta-Festival: 
Die Stimme des  
Regenwaldes 

Sa. 19.30 Uhr
Neu/Familienpreview:

Feuerwehrmann Sam
Sa. + So. 15.15 Uhr

Sneakpreview:
Überraschungsfilm

So. 20.00 Uhr – Eintritt nur 5 €

Erdbeeren     . 
 

 

,Jetzt sind viele Früchte reif! 
 

Frisch gepflückte Erdbeeren und Himbeeren 
bekommen Sie außerdem an unserem Verkaufsstand 
in Warburg; Paderborner Tor.  
 
 

Täglich von 800 bis 1900 
 

Tel.: 05641 750340 
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Tanz-Club 
trainiert ab 

sofort wieder
Warburg. Der Tanz-Club 

Warburg nimmt sein Trai-
ning wieder auf. „Seit die In-
zidenz die Stufe 1 erreicht 
hat, ist das normale Tanz-
training mit Körperkontakt 
wieder möglich“, freut sich 
Vorsitzender Peter Keil. Der 
Nachweis eines negativen 
Coronatests, einer vollstän-
digen Impfung oder über-
standenen Covid-19-Erkran-
kung sei nicht mehr erfor-
derlich. Die gültigen Rege-
lungen der Corona-Schutz-
verordnung und die Hygie-
nevorschriften würden 
selbstverständlich eingehal-
ten. Peter Keil: „Auf diesen 
Moment haben die Mitglie-
der lange gewartet.“ Denn 
Tanzen fördere die Koordi-
nationsfähigkeit, halte Kör-
per und Geist fit und mache 
obendrein noch Spaß.

Wer sich tanzend durch 
die Welt bewegen möchte, ist 
zu einem Schnuppertraining 
eingeladen. Die Gruppen mit 
den leicht fortgeschrittenen 
Tänzerinnen und Tänzern 
trainieren sonntags von 19 
bis 20 Uhr und mittwochs 
von 20 bis 21 Uhr. Samstags 
und sonntags, jeweils von 18 
bis 19 Uhr, tanzen Gruppen 
mit den weiter fortgeschrit-
tenen Mitgliedern. Die Kin-
der-Latein-Gruppe probt 
samstags von 16 bis 16.45 
Uhr, die Hip-Hop-Kids zwi-
schen 16.45 und 17.30 Uhr.

Bis zum Ende der Som-
merferien finden alle Grup-
pentrainings in der Tanz-
schule des TC-Trainers Ro-
bert Klann, Unterstraße 63 
in Warburg, statt.

Anmeldungen zum 
Schnuppertraining nimmt 
Peter Keil unter der Telefon-
nummer 0160/97209949 
entgegen.

Bei weiter einkehrender 
Normalität hofft der Vorsit-
zende im November dieses 
Jahres auf einen Rosenball.

Wisentgehege verkauft Tarpanhengst
Auch Privatleute können Wildpferd-Rückzüchtung „Hamma“ erwerben

■ Von Daniel Lüns

Hardehausen.  Ein Tarpan 
gefällig? Das Wisentgehege 
Hardehausen verkauft zur-
zeit einen Junghengst aus 
dem Jahr 2020. Die ersten 
Interessenten für die Wild-
pferd-Rückzüchtung namens 
„Hamma“ haben sich bereits 
gemeldet.

Immer wieder mal werden 
Tiere im Alter von einem 
Jahr verkauft, um Inzucht zu 
vermeiden und auch die Grö-
ße der Herde zu kontrollie-

ren. Außerdem hat die Her-
de in Hardehausen mit 
Myrddin (Walisisch für Mer-
lin) bereits einen Hengst. 
„Normalerweise verkaufen 
wir die Tarpane nicht ein-
zeln. Aber im Moment ist nur 
ein einjähriges Tier da“, er-
klärt Wisentgehege-Förster 
Rainer Glunz.

Bei so einem Angebot grei-
fen unter anderem Tierparks 
zu. Aber auch Privatleute 
können das Tier kaufen. „Bei 
Interesse werden wir das ein 
oder andere nachfragen, 
auch sollten sich die Leute 
einmal das Tier im Gehege 
anschauen. 

Verkauft werden soll 
„Hamma“  im Idealfall an 
Menschen, die bereits Erfah-
rung mit wilderen Pferden 
haben. Denn die Tarpane 
seien durch die Besucher 
und Pfleger des Geheges 
zwar an Menschen gewöhnt, 
aber eben nach wie vor roh.

„Vom Wesen her sind sie 
freundlich und neugierig“, 
erklärt Glunz. Physisch gese-
hen seien die Tarpane robus-
te Tiere. „In den Stall gehen 
sie höchstens bei sehr star-
ker Sonneneinstrahlung 
oder wenn sehr viele Mü-
cken unterwegs sind.“ An-
sonsten lebten sie draußen. 
Selbst bei Schneefall.

Und was kann man mit so 
einem Tarpan anstellen? Im 
Prinzip fast alles, erklärt der 
Fachmann: „Die Tiere kön-
nen alles lernen.“ Vor Jahren 
habe er zum Beispiel zwei 
Tarpane nach Großeneder 
verkauft, wo die Tiere  im Ge-
spann unterwegs gewesen 
seien. Auch die Van-Galen-
Schule in Brakel habe einmal 
ein Pferd bekommen. An der 
Förderschule habe es seinen 
Dienst als Therapiepferd 
versehen. Die Tarpane eig-
neten sich sogar als Reittie-

re. „Vor etwa 35 Jahren habe 
ich selbst meine ersten Reit-
erfahrungen mit einem Tar-
panwallach gemacht. Der 
stammte sogar aus dem Ge-
hege in Hardehausen“, erin-
nert sich Rainer Glunz. Aber 
einfach einen Sattel holen   
und los geht der Ausritt  – das 
funktioniere natürlich nicht.

„Es braucht ein gewisses 
Maß an Zeit, das ich in die 
Tiere investieren muss“, be-

tont Rainer Glunz. „Und na-
türlich hängt alles auch da-
von ab, wie viel Liebe ich den 
Tieren entgegenbringe.“ Mit 
genügend Geduld und Zu-
wendung könne der Tarpan-
hengst zu Hause wie fast je-
des andere Pferd auch ge-
nutzt werden.

Tatsächlich sei das Interes-
se an den Rückzüchtungen 
groß. Teilweise kämen die 
Interessenten nicht nur aus 

ganz Deutschland, sondern 
auch aus Europa. „Es wäre 
natürlich schön, wenn das 
Tier hier in der Region blei-
ben könnte – und somit hier 
und da auch mal ein Tarpan 
auf der Wiese steht“, ergänzt 
Jan Preller, Leiter des Wald-
informationszentrums Ham-
merhof. 

Das sei auch eine Bestäti-
gung der jahrzehntelangen 
Zuchtbemühungen in Harde-

hausen. Wer bei diesem Ver-
kauf leer ausgeht, der kann 
voraussichtlich gegen Ende 
des Jahres noch einmal die 
Augen offen halten. Dann 
könnte ein weiteres Jung-
pferd verkauft werden.

Wer Interesse an Hengst 
„Hamma“ hat, meldet sich 
bei Förster Rainer Glunz, 
Telefon 0171/5873369, oder 
E-Mail an: hammer-
hof@wald-und-holz.nrw.de.

Tarpan-Hengst „Hamma“ steht gerade im Wisentgehege Hardehausen zum Verkauf. Das Tier ist etwa ein Jahr alt.
 Foto: Wisentgehege Hardehausen

Die 
Tarpane

Die Pferde, die im Wisent-
gehege Hardehausen le-
ben, sind streng genom-
men keine echten Wild-
pferde. Tarpane lebten 
früher in Asien und Euro-
pa. Diese Wildpferde sind 
ausgestorben. Das letzte 
Exemplar wurde 1876 in 
der taurischen Steppe 
(Ukraine) gefangen. Die 
Tiere, die in Hardehausen 
leben, sind Rückzüchtun-
gen, die dem ursprüngli-
chen Wildpferd Tarpan 
möglichst ähnlich sehen 
sollen. Das Zuchtpro-
gramm ist seit Jahrzehn-
ten erfolgreich: Die Tarpa-
ne leben seit  1959 im Wi-
sentgehege Hardehausen. 
Dort werden die maus-
grauen Tiere das ganze 
Jahr über im Freien ge-
halten. 
Weitere Infos unter: 
www.wald-und-
holz.nrw.de/wald-erle-
ben/infozentren/wiz-
hammerhof-wisentgehe-
ge-hardehausen/wisent-
gehege-hardehausen.

09.30 Die Sendung mit der Maus
10.00 Tagesschau 10.03 Immer
wieder sonntags (3/12) Show
12.00 Tagess. 12.03 Presseclub
12.45 Europamagazin 13.15 Ser-
vale – Afrikas unbekannte Katzen
14.00 Tagesschau Mit Wetter
14.03 Sportschau ca. 14.15

Leichtathletik: Olympia-
Qualifikation, aus Lever-
kusen / ca.15.00 Rad-
sport: Tour de France, 2.
Etappe: Perros-Guirec –
Mûr de Bretagne

17.59 Dt. Fernsehlotterie
18.00 Tagesschau
18.05 Bericht aus Berlin

Mod.: Matthias Deiß
18.30 Dehesa – Spaniens

einzigartige Waldland-
schaft Dokumentation

19.20 Weltspiegel Magazin
20.00 Tagesschau

QR21.45 Tatort: Kartenhaus
Krimireihe, D 2015, mit
Klaus J. Behrendt, Diet-
mar Bär, Patrick Abozen
Regie: Sebastian Ko
Klaus Hartmann wird in
seiner Küche erstochen.
Etwa zur gleichen Zeit
verschwinden seine
Tochter und ihr Freund.

23.15 Tagesthemen
23.35 ttt – titel, thesen,

temperamente MagazinQR00.05 Der große Crash –
Margin Call Thriller,
USA 2011, mit Kevin
Spacey, Paul Bettany,
Jeremy Irons. Regie:
J.C. Chandor

01.45 TagesschauQR01.50 Tatort: Kartenhaus
Krimireihe, D 2015,
mit Klaus J. Behrendt

03.20 Tagesschau

20.15 Uhr. OOP Tatort:
Anne und der Tod. Lannert
und Bootz müssen klären,
ob die Altenpflegerin Anne
Werner (Katharina Marie
Schubert) mit dem Tod von
Senioren in Verbindung steht.

09.00 heute Xpress 09.03 sonn-
tags 09.30 Evang. Gottesdienst
10.15 OOP Katie Fforde: Mein
Wunschkind. Melodram, D 2015,
mit Ann-Kathrin Kramer 11.45
heute Xpress 11.50 ZDF-Fern-
sehgarten. Andrea Kiewel prä-
sentiert Musik und Gäste
14.10 Duell der Gartenprofis
14.55 Mein Hund fürs Leben

(1) Dokureihe
15.40 heute Xpress
15.45 Die Rosenheim-Cops

Tödliches Licht
16.30 planet e. Dokureihe
17.00 Bares für Rares –

Lieblingsstücke
18.55 Aktion Mensch

Gewinner Magazin
19.00 heute
19.10 Berlin direkt Magazin
19.30 Terra X Brahmaputra –

Wasser vom Himalaja

QR21.45 Mord im Mittsom-
mer: In guten wie in
schlechten Zeiten
Krimireihe, S 2018,
mit Jakob Cedergren,
Alexandra Rapaport,
Sandra Andreis. Regie:
Mattias Ohlsson

23.15 heute-journal Wetter
Mod.: Christian Sievers

23.30 ZDF-History Osthits –
Die DDR in 10 Scheiben

00.15 heute XpressQR00.20 Mord im Mittsom-
mer: In guten wie in
schlechten Zeiten
Krimireihe, S 2018,
mit Jakob Cedergren

01.50 Starsky und Hutch Kri-
miserie, USA 1975. Der
Köder, mit David Soul

02.40 Der Kommissar Krimi-
serie. Tod im Transit

03.40 planet e. Dokureihe

20.15 Uhr. OOP Das
Traumschiff: Mauritius.
Kapitän Burger (Sascha
Hehn) nimmt Kurs in Rich-
tung Mauritius. Burger sieht
dieser Fahrt mit sehr ge-
mischten Gefühlen entgegen.

08.00 Land und lecker (3) 08.45
Meisterküche 09.15 Viel für wenig
09.45 Kochen mit Martina und
Moritz 10.15 Kölner Treff 11.45
Unser Urlaub – Ab in den Som-
mer! 12.30 Die Eifel lebt! – Eine
Region entdeckt sich neu 13.15
Verrückt nach Camping (3+4)
14.45 Wunderschön! Reihe

Unterwegs mit Tamina
Kallert. U.a.: Durch
die wilde Nordeifel

15.30 Rentnercops Eine Art
Magie / Aus dem Beton,
mit Tilo Prückner

17.10 Tierärztin Dr. Mertens
Serie. Neue Wege

18.00 Tiere suchen ein
Zuhause Magazin

18.45 Aktuelle Stunde
19.30 Westpol Politik in

Nordrhein-Westfalen
20.00 Tagesschau

21.45 Mord mit Aussicht
Krimiserie, D 2010
Spätlese. Sophie muss
den Mord an dem
kleinwüchsigen Dieb
und Hehler Arno
Hümmel aufklären.

22.30 Mord mit Aussicht
Krimiserie. Walzing
Mathilde. Sophies neuer
Fall: Ein Elektriker liegt
mit einer Kopfverletzung
und einem Herzinfarkt im
Garten einer Hausfrau.

23.20 Meuchelbeck (3+4)
Dramaserie, D 2015
Fremdenverkehr /
Flagge zeigen, mit
Holger Stockhaus

01.00 Rockpalast Powerwolf
02.25 Passt, wackelt und

hat Luft Doku-Soap
03.10 Passt, wackelt und

hat Luft Doku-Soap

20.15 Uhr. Wunderschön!
Tamina Kallert und Stefan
Pinnow erinnern sich an die
Highlights ihrer Reisen nach
Nordholland und auf die In-
seln Texel, Vlieland, Ameland
und Schiermonnikoog.

05.35 Familien im Brennpunkt
07.35 Die Superhändler – 4 Räu-
me, 1 Deal. Show 10.30 Under-
cover Boss (5+1) Doku-Soap. FTI
Group / Tropical Islands 12.30
Die Versicherungsdetektive
14.35 Comeback oder weg?

(6+1) Show. Kinder von
Promi-Eltern dürfen viele
ausgestorbene Sachen
ausprobieren!

16.45 Explosiv – Weekend
Mod.: Sandra Kuhn

17.45 Exclusiv – Weekend
18.45 RTL aktuell
19.03 Wetter
19.05 Martin Rütter –

Die Welpen kommen
(3) Dokureihe. U.a.:
Familie Schüler-Martins
aus Schleswig-Holstein:
Dobermann Ben. Mode-
ration: Martin Rütter

QR22.10 James Bond 007 – Stirb
an einem anderen Tag
Agentenfilm, GB/USA/E/
ISL 2002, mit Pierce
Brosnan, Halle Berry,
Toby Stephens. Regie:
Lee Tamahori. Nach
14 Monaten Folterhaft
kommt James Bond aus
einem nordkoreanischen
Gefängnis frei. Nun jagt
er seinen Verräter.QR00.55 Das Haus der ge-
heimnisvollen Uhren
Fantasyfilm, USA 2018,
mit Jack Black, Cate
Blanchett, Owen Vacca-
ro. Regie: Eli RothQR02.45 Upgrade Actionfilm,
USA/AUS 2018, mit
Logan Marshall-Green

04.30 Anwälte der Toten –
Rechtsmediziner
decken auf Dokureihe

20.15 Uhr. OOP Das Haus
der geheimnisvollen Uhren.
Lewis zieht zu seinem Onkel
(Jack Black). Bei seiner Suche
nach einem geheimnisvollen
Ticken im Haus erweckt der
Junge den Geist einer Hexe.

05.25 Watch Me 05.35 Auf Strei-
fe 08.10 So gesehen – Talk am
Sonntag 08.30 Auf Streife 09.30
Guinness World Records® 11.35
111 noch verrücktere Viecher!
13.35 OOP Asterix & Obelix – Im
Auftrag Ihrer Majestät. Komödie,
F/I/E/H 2012, mit Gérard Depar-
dieu, Edouard Baer, Guillaume
Gallienne. Regie: Laurent TirardQR15.55 Ice Age – Kollision

voraus! Animationsfilm,
USA 2016. Regie:
Michael Thurmeier,
Galen Tan Chu

17.45 Das große Backen –
Die Profis Show
Jury: Bettina Schliepha-
ke-Burchardt, Christian
Hümbs, Günther Koerf-
fer. Moderation: Enie
van de Meiklokjes

19.55 Sat.1 Nachrichten

QR23.20 Ausnahmezustand
Actionfilm, USA 1998,
mit Denzel Washington,
Annette Bening, Bruce
Willis. New York wird
zum Ziel terroristischer
Anschläge. Anthony
Hubbard vom FBI arbei-
tet mit der CIA-Agentin
Elise Kraft zusammen,
um die verantwortlichen
terroristischen Zellen
ausfindig zu machen.QR01.30 Nico Actionfilm, USA
1988, mit Steven Seagal,
Pam Grier, Henry Silva
Regie: Andrew Davis
Streifenpolizist Nico Tos-
cani entdeckt eine bis
in die höchsten Kreise
der Regierung reichende
Verschwörung.QR03.15 Ausnahmezustand
Actionfilm, USA 1998

20.15 Uhr. O OP Forrest
Gump. Dem mäßig intelli-
genten Forrest (Tom Hanks)
gelingt von den 50ern bis zu
den 70ern in den USA eine
kuriose finanzielle, sportliche
und militärische Karriere.

05.45 Superstore 06.05 How I
Met Your Mother. Letzter Ver-
such / Das große Baby / Neues
Leben, alte Fehler 07.25 Eine
schrecklich nette Familie. Bud im
Ring / Blond und blonder, mit Ed
O’Neill 08.25 Galileo. Magazin
11.45 Big Stories. Show. Family
Business / Die größten Partyhits
14.45 Big Countdown Die 50

aufregendsten Momen-
te der 90er. U.a.: Wie
wurde ein bissiger Box-
Champion gezähmt?

17.00 taff weekend Magazin
18.00 Newstime
18.10 Die Simpsons Zeichen-

trickserie. Beim Testen
nichts Neues / Liebe
deinen Nachbarn

19.05 Galileo Plus Magazin
Free your Mind –
Schluss mit Vorurteilen

QR22.50 Star Trek Sci-Fi-Film,
USA/D 2009, mit Chris
Pine, Zachary Quinto,
Leonard Nimoy. Regie:
J.J. Abrams. James T.
Kirk hat den Tod des Va-
ters nie verwunden und
rebelliert gegen jeden.
Captain Pike rät ihm, der
Sternenflotte beizutre-
ten. Bei einem Angriff
auf den Planeten Vulkan
muss er sich bewähren.QR01.25 Star Trek: Into Dark-
ness Sci-Fi-Film, USA
2013, mit Chris Pine,
Zachary Quinto, Bene-
dict Cumberbatch
Regie: J.J. AbramsQR03.40 Undisputed 3: Red-
emption Actionfilm, USA
2010, mit Scott Adkins,
Mykel Shannon Jenkins
Regie: Isaac Florentine

20.15 Uhr. OOP Star Trek
Beyond. Die Crew der „Enter-
prise“ tappt in die Falle ihres
Widersachers Krall. Captain
Kirk (Chris Pine) muss das
Raumschiff auf einem unbe-
kannten Planeten notlanden.

18.10 Biete Rostlaube,
suche Traumauto

19.10 Hot oder Schrott –
Die Allestester Doku-
Soap. U.a.: Selbst-
bräunungsdusche

20.15 Promi Shopping
Queen Doku-Soap

23.20 Prominent! Magazin
00.05 Medical Detectives –

Geheimnisse der
Gerichtsmedizin

06.00 Teleshopping
08.00 Antworten mit

Bayless Conley
08.30 Arche-Fernsehkanzel
09.00 FC Bayern Inside
09.30 Doppelpass
11.00 EM-Doppelpass
13.30 Bundesliga

pur Klassiker
Rückblick Saison
2020/2021

15.00 Die PS-Profis – Mehr
Power aus dem Pott

20.45 Poker (2) WSOP 2020
21.45 AvD Motor &

Sport Magazin
Moderation:
Ruth Hofmann

23.30 Rallye: FIA-WM
Safari Rally Kenya

16.15 Mein Lokal,
Dein Lokal –
Der Profi kommt
Reihe. „Namaste“,
Würzburg / „VROH-
STOFF“, Würzburg

18.15 Mein Lokal,
Dein Lokal –
Der Profi kommt
„Zum Brunnenbäck“,
Reichenberg / „Tisch
7“, Schweinfurt

20.15 Trecker Babes
00.25 Trucker Babes –

400 PS in Frauen-
hand Doku-Soap

QR20.15 All die schönen Pfer-
de Drama, USA 2000,
mit Matt Damon

22.05 Die Geschichte von
Pferd und Mensch
Dokumentarfilm,
MON/DK/CDN 2018

23.35 Musik für die Ewig-
keit Dokumentation

00.30 Der Freischütz –
Momentaufnahmen

20.00 Tagesschau
20.15 Von Südtirol an die

Adria – Entlang der
Etsch Dokufilm, D ‘19

21.45 Die NDR-Quizshow
22.30 Hätten Sie’s

gewusst? Show
23.15 Total normal (3)
23.45 Quizz dich auf 1!
00.30 Von Südtirol an die

Adria – Entlang der
Etsch Dokfilm, D ‘19

16.35 Anna und die wilden
Tiere Dokureihe

17.00 1, 2 oder 3 Show
17.30 Shaun das Schaf
18.00 Ritter Rost Animation
18.10 Feuerwehrmann

Sam Animationsserie
18.40 PEEKs ZOO – Von

Affen, Giraffen & Co.
18.47 Baumhaus Magazin
18.50 Sandmännchen
19.00 Arthur und die Freun-

de der Tafelrunde
19.25 pur+ Magazin
19.50 logo! Die Welt & ich
20.00 Team Timster
20.15 stark! – Kinder

erzählen ihre
Geschichte Reihe

20.30 Schau in meine Welt!

17.45 Puls 180 Reihe
18.30 Engel fragt Reihe
19.00 Herkules Magazin
19.30 hessenschau
19.58 hessenschauwetter
20.00 Tagesschau
20.15 Immer wieder

sonntags Show
22.10 Jede Antwort zählt
22.55 strassen stars Show
23.25 Ich trage einen

großen Namen Show
23.55 Dings vom Dach
00.40 strassen stars Show
01.10 Wer beherrscht

Deutschland? Doku

20.15 Sagenhaft Reporta-
gereihe. Das Oderhaff

21.45 MDR aktuell
22.00 DDR Ahoi – Seefahrt

im Osten Doku
22.30 Hiddensee – Flucht-

punkt und Sehn-
suchtsort Doku

23.00 Die Spur der Ahnen
23.30 Seestück Doku-

mentarfilm, D 2018

Das Fernsehprogramm für Sonntag, 27. Juni

ARD ZDF WDR RTL Sat.1 Pro7 VOX NDR

Sport1

Kabel
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KiKa
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Anzeigenschluss: 
dienstags, 15 Uhr

Sie haben ein spannen-
des Thema für die nächste 
oder eine der kommenden 
Ausgaben des DESENBERG 
BOTEN? Unsere Redak-
teurin Alice Koch hilft Ih-
nen bei der Berichterstat-
tung gerne weiter. Sie ist  zu 
erreichen unter

05641/760424
db@westfalen-blatt.de

Sie möchten eine Anzeige 
im DESENBERG BOTEN 
schalten? Unsere  Anzei-
genberater  Sascha Alber-
ding und  Nicole Bartolles  
geben Ihnen gerne weitere 
Auskünfte.

05641/760425
05641/760419

anzeigen-warburg@
 westfalen-blatt.de

Alle Ausgaben
 auch digital als

App und im Netz – mehr unter
  www.owl-am-sonntag.de 
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Modehaus Wilke 
unter neuer Leitung

Kleidung für Kinder  und Erwachsene
Warburg. Das Modehaus 

Wilke Moden hat in diesen 
Tagen seine Tore unter neu-
er Geschäftsleitung eröffnet. 
Dank des Innenstadtförder-
programmes ist ein neuer 
Textileinzelhändler in die 
500 Quadratmeter großen 
Räumlichkeiten am Neu-
stadtmarkt eingezogen. In-
haber ist die Einzelhandel 
Zollernalb GmbH aus  Meß-
stetten Baden-Württem-
berg) mit  Geschäftsführer 
Claudius Maag.

Mit Unterstützung des 
neuen Soforthilfeprogram-
mes des Landes NRW, um 
das sich die Hansestadt 
Warburg erfolgreich bewor-
ben hatte, bietet  das be-
kannte Bekleidungsfachge-
schäft unter neuer Ge-
schäftsführung alles rund 
um Damen-, Herren- und 
Kinderbekleidung an. 

„Die Belebung dieser zen -

tralen Immobilie am Markt-
platz ist natürlich sehr 
wichtig, gerade mit der Nut-
zung als Textilhandel“, er-
klärt Wirtschaftsförderer 
Sören Spönlein. „Wir sind  
froh, dass wir gemeinsam 
mit der Familie Ritgen das 
Unternehmen Zollernalb für 
den Standort Warburg ge-
winnen konnten.“

Fünf  Mitarbeiter werden 
zunächst am Standort 
(Hauptstraße 60) beschäf-
tigt werden und die Fachbe-
ratung vor Ort überneh-
men. Die Filialleitung über-
nimmt Florian Austermüh-
le. Der Modeberater arbei-
tete bereits zuvor 18 Jahre 
bei Wilke Moden und kennt 
die Bedürfnisse der hiesi-
gen Kunden und die Anfor-
derungen an den Standort 
ganz genau.

Auf knapp 500 Quadrat-
metern  wird eine große 

Auswahl und Vielfalt gebo-
ten werden. Das neue Mo-
dehaus wird dabei neben 
der normalen Saisonware 
auch Outletwaren führen 
und Preisreduzierungen um 
bis zu 80 Prozent anbieten 
können. Es gibt Bekleidung 
für Kleinkinder genauso wie 
für Jugendliche und Er-
wachsene. 

„Wir freuen uns sehr, dass 
wieder ein großes Mode-
haus am Marktplatz ein-
zieht“, sagt Warburgs Bür-
germeister Tobias Scherf. 
„Mit dem Förderprogramm 
des Landes  möchten wir ge-
nau diese Impulse setzen, 
um die Innenstadt jetzt zu-
kunftsgerecht und vital zu 
gestalten. Die zukünftige 
Strategie wird dann ge-
meinsam mit allen Akteu-
ren anhand des geplanten 
Innenstadt-ISEKs entwi-
ckelt werden.“

Freuen sich über die Eröffnung des neuen 
Modehauses Wilke am Warburger Neu-
stadtmarktplatz (von links): Filialleiter 

Florian Austermühle, Bürgermeister Tobi-
as Scherf und Wirtschaftsförderer Sören 
Spönlein. Foto: Hansestadt Warburg

 Radtour durch die Börde
Warburg.  Die Volkshoch-

schule  Warburg lädt nach 
dem Abflauen der Corona-
Pandemie wieder zu einer 
Radtour durch die   Region 
ein. 

Diese startet am Sonntag,  
4. Juli, um 9.30 Uhr am 
Schützenplatz in Warburg. 
Unter der Leitung von Rein-
hard Borgiel führt sie über 
Borgentreich zum Wasser-
schloss in Schweckhausen. 

Nach Aufenthalten in Nie-
sen, Ikenhausen und Engar 
geht es dann wieder zurück 
in die Hansestadt. Die Ge-
samtstrecke wird   55 Kilo-
meter  betragen. Das Mit-
tags-Picknick wird gemein-
sam draußen stattfinden 
und muss von jedem Teil-
nehmer selbst mitgebracht 
werden.

 Erfahrungsgemäß wer-
den die meisten Radler ein 

E-Bike benutzen, so die 
VHS, jedoch können auch 
Teilnehmer ohne E-Bike 
mitfahren.  Teilnehmen kön-
nen nur Personen, die   voll-
ständig geimpft oder gene-
sen sind sowie einen aktuel-
len Schnelltest (maximal 48 
Stunden alt, kein Selbsttest) 
vorweisen können. Anmel-
dungen nimmt das VHS-Bü-
ro unter www.vhs-diemel-
egge-weser.de entgegen. 

www.sauerland-und-wuest.de 

Bahnhofstraße 22
34431 Marsberg
fon 02992 / 97500

Landfurt 63
34414 Warburg 

fon 05641 / 7457520

Denis Leschow  Kü chenprofi , Filialleiter

Carmen Wallney  Serviceprofi 

Einzeltermine ab sofort 
nach telefonischer Absprache

Seit 25 Jahren in Warburg – 
Kompetenz und Service rund
um Ihre Küche!

www.sauerland-und-wuest.de
sauerland-wuest@kuechen.de

Im Gedenken zum 2. Jahrestag an

Uwe Ladage
† 25.06.2019

Dein Tod kam aus dem Nichts.
Wo die Worte fehlen, das Unbeschreibliche zu beschreiben,

wo Augen versagen, das Unabwendbare zu sehen,
wo Hände das Unbegreifliche nicht fassen können,

bleibt einzig die Gewissheit, dass Du in unserem Herzen weiterlebst.
Denn unsere Herzen halten Dich gefangen, so, als wärst Du nie gegangen!

Wir vermissen Dich so sehr!

Deine Tochter Lisa mit Stephan 
Deine Tochter Maite mit Leon

Ute mit Rudi
Dein Team Ralf Gesch, Jana Lücke, Marian Schmidt, 

Michael Groß, Maksim Braun, Justin Beatens

STRANDKÖRBE | GARTENMÖBEL | SONNENSCHIRME | GRILLS

Wir sind für Sie da von Mo.– Fr. 9 –18.30 Uhr, Sa. 10 –18 Uhr

DieSchatztruhe
Sommermöbel-Manufaktur & Ihr Grill-Spezialist

Detmolder Straße 627 | 33699 Bielefeld | Tel 0521 . 92 60 60
www.mein-sonnenpartner.de

In unserer Strandkorb-Manufaktur in Bielefeld fertigen wir Ihren Traum-Strandkorb.
Gerne beraten wir Sie ganz individuell und ausführlich über die zahlreichen Mög-
lichkeiten. Außerdem finden Sie Gartenmöbel, Hütten, Grills, Sonnenschirme und
vieles mehr in unserer Ausstellung oder auch ONLINE. Ein Besuch lohnt sich. Gerne
schicken wir vorab unseren Gratis-Katalog zu. Bis bald bei Ihrem SonnenPartner®

Besuchen
Sie uns!

OFFEN FÜR SIE
UND IHRE GARTENTRÄUME

Mein Sonnenpartner

61% �
Quelle: ZMG Bevölkerungsumfrage 2016

lesen ausführlich  
Sonderbeilagen  
und Sonderseiten.

Familienanzeigen

Henry (10) fände das 
super. Wir haben  
auch Kinder gefragt, 
was sie sich für das 
neue Kinder zentrum  
wünschen. Denn je 
wohler sie sich fühlen, 
desto besser können 
sie gesund werden.

60
57

Im Kranken- 
haus soll’s  
ganz oft  
Spaghetti  
geben.

   

Mehr Infos unter: 
www.kinder-bethel.de
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Ausflug zum 
Heimatmuseum

Calenberg. Einen Fahr-
radausflug möchte der 
Schützenverein Calenberg  
am Sonntag, 27. Juni, unter-
nehmen.  Dazu treffen sich 
die Teilnehmer um 11 Uhr 
am alten Spritzenhaus. Ziel 
des Fahrradausfluges ist das 
Heimatmuseum in Großen -
eder. Nach einer kleinen Rast 
und dem Besuch des Mu-
seums geht es wieder zu-
rück. Auf dem Rückweg wird 
die Gruppe eine weitere Rast 
am Biergarten der War-
burger Brauerei einlegen. 
Alle nicht vollständig geimpf-
ten oder genesenen Teilneh-
mer müssen einen gültigen, 
negativen Coronatest vor-
weisen können, um mitzu-
machen. Es zählen Bürger-
tests, heißt es weiter.

gung vonnöten. Daneben er-
folgt eine entsprechend kon-
forme Bewirtung der Gäste 
ausschließlich am Platz. Der 
MV-Vorstand wünscht sich 
mit dem Konzert „ein Zei-
chen für den Weg  zurück  in 
die Normalität und freut sich 
auf zahlreiche Unterstützer“, 
heißt es in der Presseankün-
digung. 

Karten für das Konzert 

können zum Preis von   19 
Euro  per E-Mail an die Ad-
resse musikverein.noer-
de@web.de bestellt werden.  
Alle weiteren Infos zum Be-
stellvorgang sind unter 
www.musikverein-noer-
de.de bereitgestellt (Rückfra-
gen beim 1. Vorsitzenden 
Ralf Wiemers unter 
0173/7333142). Im Falle 
einer unvorhergesehenen 

Absage wegen schlechter 
Witterung oder einer Eintrü-
bung der Corona-Lage wer-
den die Tickets gegen volle 
Erstattung des Preises wie-
der zurückgenommen. Sitz-
platz-Reservierungen sind 
nach Voranmeldung für 
Gruppen ab acht Personen 
möglich. 
■  www.innsbrucker-boehmi-
sche.at

Die „Innsbrucker Böhmischen“ kommen 
Mitte Juli auf den Nörder Sportplatz. Für 

das Konzert werden 500 Besucher erwar-
tet. Foto: Stefan Neururer

Open-Air-Konzert mit 500 Gästen 
Nörde.   Der Musikverein 

Nörde möchte  mit einem 
musikalischen Leckerbissen 
einen Beitrag zum Wieder-
aufleben von Kultur  in der 
Region leisten. Am Freitag, 
16. Juli,  haben die heimi-
schen Musiker  von 20 Uhr 
an  auf dem Nörder Sport-
platz die „Innsbrucker Böh-
mischen“ zu Gast. 500 Besu-
cher sind zugelassen. Karten 
können reserviert werden.

Die sieben  Profimusiker 
kommen ursprünglich aus 
der Klassik und haben alle 
ein Musikstudium absolviert. 
Hauptberuflich sind die Mu-
siker  als Solotrompeter beim 
Symphonieorchester des 
Landes Tirol oder als Dozen-
ten am Tiroler Landeskon-
servatorium tätig. „Ihr Herz 
schlägt aber trotz der vielen 
verschiedenen musikali-
schen Tätigkeiten für die 
böhmische Blasmusik“, be-
richtet Ralf Wiemers, Vorsit-
zender des Nörder Musik-
vereins.

Die „Innsbrucker“-Forma-
tion gibt es bereits seit 1992, 
zuerst in einer Trio-, später 
in einer Quartett-Besetzung 
mit ausschließlich Eigen-
kompositionen, die  ange-
lehnt sind an den Oberkrai-
ner-Stil. In dieser Besetzung 

wurden drei  CDs eingespielt. 
 Mit der Zeit kam der 

Wunsch, in einer so klein wie 
möglich gehaltenen „böhmi-
schen“ Besetzung mit vielen 
Eigenkompositionen live 
aufzutreten. So formte sich 
die Sieben-Mann-Gruppe mit 
den heutigen Musikern.

Sechsmal Blech –  ein 
Schlagzeug: Die „Innsbru-
cker Böhmischen“ blicken 
mittlerweile auf 14 CD-Ein-
spielungen und unzählige  
Live-Auftritte mit Schwer-
punkt im Alpenraum zurück.  
Der derzeit bekannteste 
„Innsbrucker“-Titel ist die 
Polka „Böhmische Liebe“, 
die sich mittlerweile auch 
viele Amateur-Musikkapel-
len in ihr Repertoire geholt 
haben. 

Bei Live-Konzerten haben 
die Innsbrucker Musiker re-
gelmäßig auch bekannte 
Ohrwürmer von Ernst Mosch   
im Programm und faszinie-
ren ihre Fans aufgrund ihrer 
Virtuosität immer aufs Neue.

Gemäß jetziger NRW-Ver-
ordnung ist für jeden Gast 
am Nörder Konzertabend 
die Vorlage eines amtlichen 
Negativtests (nicht älter als 
48 Stunden), eines vollstän-
digen Impfnachweises oder 
einer Genesungs-Bescheini-

Großes Blasmusik-Event Mitte Juli auf dem Sportplatz  geplant 

Schwimmen
im Kreisverkehr

Burgschwimmbad hat geöffnet

Volkmarsen. Nachdem die 
vergangene Saison pande-
miebedingt „ins Wasser ge-
fallen“ ist, hat das Burg-
schwimmbad in Volkmarsen 
nun wieder geöffnet. Es wur-
de ein umfassendes Hygiene-
konzept erarbeitet, welches 
den Besuch im Burg-
schwimmbad so sicher wie 
möglich gestalten soll. Das 
Konzept sieht unter anderem 
die Maskenpflicht im Ein-
gangsbereich, den Umklei-
den und den Sanitärräumen 
vor. Auf dem Weg von, zum 
und im Schwimmbecken so-
wie am Platz auf der Liege-
wiese muss unter Einhaltung 
der Abstände keine Maske 
getragen werden. Im 
Schwimmbecken wird in 
zwei Bereichen im Kreisver-
kehr geschwommen. Die 
Rutsche sowie das Kleinkin-
derbecken stehen unter Be-
achtung des Abstandsgebots 
zur Verfügung, ebenso bietet 
der Kiosk Speisen und Ge-
tränke zum Verzehr an. Auf-
grund sinkender Inzidenzen 
wird auf einen Nachweis 
über Impfung, Testung oder 
Genesung bis auf Weiteres 
verzichtet. Da zunächst nur 
wenige der weiterhin drin-

gend gesuchten Schwimm-
aufsichten zur Verfügung 
stehen, öffnet das Bad vor-
erst an jedem Freitag, Sams-
tag und Sonntag. An diesen 
Tagen stehen folgende Zeit -
slots zur Verfügung: Mor-
gens von 10  bis 13  Uhr, 
nachmittags von 14  bis 17  
Uhr und abends von 18  bis   
20  Uhr. In den dazwischen-
liegenden Reinigungs- und 
Desinfektionspausen ist das 
Bad für Besucher geschlos-
sen. Aktuelle Informationen 
zu Öffnungszeiten und -ta-
gen werden mit Vorlauf auf 
der Internetseite der Stadt 
Volkmarsen sowie auf der 
Facebookseite bekanntgege-
ben. Die Buchung eines 
Zeitslots erfolgt vorrangig 
über ein Ticketportal, wel-
ches über die Internetseite  
www.volkmarsen.de zu er-
reichen ist.  Das Ticket für Er-
wachsene kostet drei Euro, 
das ermäßigte Ticket  für 
Minderjährige und Rentner 
kostet zwei Euro. Freien Ein-
tritt erhalten Kinder unter 
drei  Jahren sowie Begleit-
personen.   Für Rückfragen 
steht die Schwimmaufsicht 
unter   05693/687225 zur 
Verfügung. 

Teckelgruppe:
Zuchtschau 

Wolfhagen. Dank sinken-
der Inzidenzen und unter 
Einhaltung eines strengen 
Hygienekonzeptes kann die 
Ortsgruppe Twistesee im 
Deutschen Teckelklub auch 
in diesem Jahr ihre traditio-
nelle Zuchtschau durchfüh-
ren.  Diese findet am  Sonn-
tag, 27. Juni, ab 10  Uhr auf 
dem Hundeplatz Wolfhagen 
(an der B 450 nach Gaster-
feld) statt. Geboten werden 
neben der fachkundigen Be-
wertung von Teckeln  durch 
die DTK-Verbandsrichter 
Andreas Tornau auch Tipps 
und Tricks rund um die Hal-
tung von Teckeln und Hun-
den im Allgemeinen. 

Kulturzelt im Freien
Picknick-Konzerte auf dem Hessenkampfplatz

Kassel. Die Betreiber des 
Kulturzelt Kassels, die Zelt-
kultur gGmbH, hat  einen ers-
ten Teil des diesjährigen Pro-
gramms veröffentlicht. An-
stelle des gewohnten Zeltauf-
baus wird dieses Jahr eine 
coronakonforme Open-Air-
Saison auf der benachbarten 
Hessenkampfbahn unter 
dem Namen Hessenkultur-
bahn organisiert. Die Spiel-
zeit wird am 16. Juli  eröffnet 
und endet am 21. August.

Das weitgefächerte Pro-
gramm, das bekannte Acts, 
ungewöhnliche Formate und 
sportliche Veranstaltungen 
kombiniert, arbeitet aus Res-
pekt vor der Nachbarschaft 
und unter Einhaltung vorge-
schriebener Grenzwerte mit 
einer einheitlich früheren 
Anfangszeit – die Konzerte 
starten um 18 Uhr statt wie 
gewöhnlich um 20 Uhr. Ge-
plant sind etwa 30 Picknick-
Veranstaltungen.

Die Zeltkultur gGmbH hat 
sich hauptverantwortlich 
und federführend für das 
Projekt, das für einen ge-
meinsamen, vorsichtigen 
Aufbruch steht, mit anderen 
Kulturschaffenden der Stadt 
zusammengetan und ein di-

verses Programm aus Pick-
nick-Konzerten, Lesungen 
und sportlichen Events zu-
sammengestellt. Der Koope-
ration gehören außerdem 
das Kulturzentrum Schlacht-
hof, das Theaterstübchen so-
wie der Club Unten an. Auf 
der Website www.kulturzel-
tinsfreie.de werden ab sofort 
staffelweise die teilnehmen-
den Künstler veröffentlicht. 
Einige Live-Acts konnten aus 
der letzten, ausgefallenen 
Kulturzeltsaison in dieses 

Jahr gerettet, einige ins 
nächste Jahr verlegt werden. 
Auf ersatzlose Ausfälle konn-
ten die Betreiber mit bisher 
nicht vorgesehenen Künstler 
reagieren. Es stehen vorerst 
200 Tickets pro Veranstal-
tung zur Verfügung, diese 
Kontingente können gegebe-
nenfalls, je nach aktuellen 
Bestimmungen, noch erwei-
tert werden. Erste Namen 
sind: Die Höchste Eisen-
bahn, welche das Festival 
am 16. Juli eröffnen werden, 

Tocotronic, Edgar Knecht 
Trio Meets Frederik Köster, 
Mia, Les Yeux D‘La Tête, Au-
tor Max Goldt, Anna Depen-
busch und der aus Kassel 
stammende Robot Koch. 
Weitere hochkarätige Na-
men werden ab Samstag 
sukzessive veröffentlicht. Be-
reits erworbene Tickets für 
die Veranstaltungen Tocotro-
nic, Edgar Knecht, Mia und 
Les Yeux D‘La Tête behalten 
ihre Gültigkeit für das ge-
plante Datum. The Gardener 
And The Tree wird ins 
nächste Jahr verlegt.

Die Stadt Kassel steht den 
Organisatoren unterstützend 
zur Seite und begrüßt das 
Projekt vollumfänglich. 
Oberbürgermeister Christian 
Geselle: „Die Pandemie hat 
uns allen in den vergange-
nen Monaten viel abverlangt, 
so gab es auch im kulturellen 
und sportlichen Leben unse-
rer Stadtgesellschaft enorme 
Einschnitte. Doch wir haben 
auch Solidarität, Zusammen-
halt und kreative Wege ent-
wickelt, um mit dieser Krise 
umzugehen. Ein Paradebei-
spiel hierfür ist die Veran-
staltungsreihe ‚Kulturzelt Ins 
Freie‘, die unter Einhaltung 

geltender Pandemiebestim-
mungen eine kooperative 
Nutzung der Hessenkampf-
bahn von Kultur und Sport 
unter freiem Himmel ermög-
licht.“ Kulturdezernentin Su-
sanne Völker: „Es ist gut, 
dass es gelungen ist, in die-
sem Jahr trotz aller Heraus-
forderungen Veranstaltun-
gen unter freiem Himmel 
wieder zu ermöglichen. Das 
Kulturzelt wird die ‚Hessen-
kulturbahn‘ gemeinsam mit 
weiteren Partnern ein-
drucksvoll mit Musik, Thea-
ter, Tanz und Kinderkultur 
bespielen. Damit steht, unter 
den aktuell geltenden Rege-
lungen, eines der Highlights 
des Kasseler Sommers. Wir 
als Stadt Kassel freuen uns, 
dieses Programm gemein-
sam mit den Förderinnen 
und Förderern zu begleiten 
und zu unterstützen.“ Ge-
meinsam bekräftigen Geselle 
und Völker: „Wir als Stadt 
Kassel danken allen Beteilig-
ten, allem voran dem Team 
der Zeltkultur, herzlich für 
ihren unermüdlichen Ein-
satz, mit ihrem Engagement 
bringen sie uns allen ein 
Stück Lebensqualität zu-
rück.“  

Sportgruppe für 
neurologisch 

Erkrankte
Warburg. Die  „Bleiben Sie 

Gesund“ (BSGS)-Sportge-
meinschaft Warburg gibt den 
Startschuss für eine neue Re-
ha-Sportgruppe. In dieser 
sollen  Teilnehmer mit neuro-
logischen Erkrankungen wie  
zum Beispiel Schlaganfall, 
Morbus Parkinson, Multiple 
Sklerose und Polyneuropa-
thie wöchentlich in Bewe-
gung kommen können.

„Regelmäßige, auf die Be-
dürfnisse der Betroffenen 
abgestimmte Bewegungs-
übungen können bei chroni-
schem Verlauf die Erkran-
kung zwar nicht heilen, aber 
in Kombination mit der rich-
tigen Medikation den Krank-
heitsverlauf verlangsamen 
sowie die Befindlichkeit  ver-
bessern“, erklärt die Sport-
gemeinschaft in einer Pres-
semitteilung.

 Die Kosten für die regel-
mäßige Teilnahme würden 
in der Regel von den Kran-
kenkassen mittels Reha-Ver-
ordnung übernommen. Die 
Gruppe trifft sich jeden Mon-
tag, 10.45  bis 11.30 Uhr,  in 
der Turnhalle des Eisenbah-
ner-Sportvereins, Desen-
bergstraße 3, in Warburg.   
Anmeldung   bei Übungsleite-
rin Elvira Mutz unter Telefon 
05641/748451. 

Die orthopädischen Reha-
Sportgruppen der BSGS trai-
nieren ebenfalls im Juli wie-
der. Die Herz-Sportgruppen 
beginnen erst nach den Som-
merferien am 19. August. In-
teressierte melden sich  bei 
Rita Schmidt, Telefon 
05641/4501. 

Stadtführungen 
beginnen 

 Warburg. Die Stadtführer 
der Stadt Warburg bieten 
wieder Stadtführungen an.   
Die Führungen unterliegen 
den zurzeit gültigen Corona-
Schutzvorschriften des Lan-
des NRW. 

Die Führungen werden 
nur im Freien ausgerichtet, 
städtische Gebäude – etwa 
das Rathaus, Wehrtürme, 
usw. –  dürfen noch nicht wie-
der betreten werden. Aktuell 
dürfen an einer Führung bis 
zu 20 Personen, inklusive 
Stadtführer, teilnehmen. Für 
den Fall, dass der Mindest-
abstand von eineinhalb Me-
tern  zu anderen Personen 
nicht eingehalten werden 
kann, tragen die Gäste eine 
medizinische Maske. Ein ne-
gativer Corona-Testnach-
weis ist derzeit nicht erfor-
derlich.

Die öffentlichen Stadtfüh-
rungen am Samstag um 14 
Uhr beginnen erstmalig wie-
der am 26. Juni. Die Kulina-
rischen Stadtspaziergänge 
werden ab 3. Juli wieder an-
geboten. Dabei sind Perso-
nen aus bis zu fünf  Haushal-
ten erlaubt, inklusive des 
Stadtführers. Auch hierzu  
sollen die  Gäste eine medizi-
nische Maske mitbringen.

Der Warburg-Touristik e.V. 
ist derzeit dazu verpflichtet, 
Kontaktdaten und Aufent-
haltszeiten der  Besucher der 
Stadtführungen zu erfassen. 
Das muss geschehen, um im 
Falle einer Corona-Infektion 
die Kontakte zurückverfol-
gen zu können.

Die Stadtführungen kön-
nen im Internet gebucht wer-
den unter www.warburg-
touristik.de. Weitere Infor-
mationen gibt es unter  Tele-
fon 05641/922800.

Mia treten am Samstag, 7. August, um 18 Uhr Hessenkampfplatz  auf. Foto: Uwe Walter

Tocotronic kommen am Donnerstag, 22. Juli, für ein Kon-
zert nach Kassel. Foto: Michael Petersohn
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Hotels sollen Insekten anlocken
Youngcaritas, Sportverein, NABU und Warburgs aktive Rentner kooperieren bei Naturprojekt

■ Von Verena Schäfers-Michels

Warburg.  Wildbienen ste-
chen (eigentlich) nicht, er-
fährt der Leser. Diese Infor-
mation steht auf einem 
Schild am Eingang zur Frei-
zeitanlage in der Diemelaue. 
Dort haben Warburgs aktive 
Rentner des Heimat- und 
Verkehrsvereins ein Insek-
tenhotel angebracht, das von 
der youngcaritas beim So-
zialdienst katholischer Frau-
en (SkF) gespendet wurde. 
Ein weitere Hotel für heimi-
schen Insekten wurde am 
Pfarrbüro in der Warburger 
Neustadt aufgestellt.

Im vergangenen Sommer 
hatte Abiturientin Sonja Ke-
venhörster ein große Menge 
an Kokosöl eingeschmolzen, 
Natron fein zermahlen, bei-
de Zutaten mit ätherischen 
Ölen aus Salbei, Zitrone oder 
Pfefferminze gemischt und 
daraus nachhaltige Creme-
Deodorants hergestellt, die 
in kleine Döschen abgefüllt 
wurden. Gut 50 Dosen ka-
men so zusammen, und die-
se verkaufte Sonja Keven-
hörster gemeinsam mit Katja 
Walther von der youngcari-
tas auf dem Feierabend-
markt der Hansestadt.

„Es kamen 100 Euro zu-
sammen. In diesem Jahr 
wollen wir ebenfalls wieder 
Zero-Waste-Produkte ver-
kaufen“, plant Katja Walther. 
Dann soll der Stand im Zei-
chen der 17 Nachhaltigkeits-
ziele der Agenda 2030 ste-
hen, zu dem auch ein 
Glücksrad aufgestellt wird.

Vom Erlös des Döschen-
Verkaufs konnten zwei neu-
artige Insektenhotels des 
NABU angeschafft werden. 

„Die Hotels werden von der 
Lebenshilfe Ottbergen ge-
baut“, berichtet Otmar Wie-
gard vom NABU Höxter. 
„Bisher wurde dafür Schilf 
verwendet, doch unsere Kol-
legen aus Süddeutschland 
haben gute Erfahrungen da-
mit gemacht, stattdessen 
Reetgras vom Bodensee zu 
benutzen. Der Durchmesser 
der Röhrchen ist größer und 
deshalb für größere Insekten 
geeignet.“ Zudem wurden 
sie aus langlebigem Lär-

chenholz gefertigt. Das Me-
talldach hält den Regen ab.

Zur Montage der beiden 
Insektenhotels erklärten sich 
gerne Warburgs aktive Rent-
ner (W.A.R.) des Heimat- und 
Verkehrsvereins bereit, die 
am Mittwochvormittag trotz 
hoher Temperaturen schon 
ab 9 Uhr im Einsatz waren.

Sie hatten zuvor auch die 
Standorte ausgewählt. In der 
Neustadt wurde dafür das 
Pfarrbüro ausgewählt, in der 
Altstadt war zuerst ein Baum 

in der Diemelaue im Ge-
spräch. Diese Idee wurde je-
doch wieder verworfen, weil 
es an den zehn Nistkästen, 
die in der Diemelaue bereits 
an Bäumen angebracht wur-
den, schon mutwillige Be-
schädigungen gegeben hat.

Von der Bitte, das Insek-
tenhotel stattdessen im um-
zäunten Gelände der Frei-
zeitanlage anbringen zu dür-
fen, war Helmut Motyl, Vor-
sitzender des Warburger 
Sportvereins, sogleich be-

geistert: „Das passt sehr gut 
in unser integratives Kon-
zept. Die Insektenhotels 
wurden in Behindertenwerk-
stätten angefertigt und wir 
sind Ausrichter des Erd-
Charta-Festivals Ende Juni.“

Auch der Sportverein hatte 
geplant, mit Kindern Insek-
tenhotels zu bauen, was im 
vergangenen Jahr aufgrund 
der Pandemie jedoch ausfal-
len musste. Ziel der Freizeit-
anlage sei es, neben sportli-
cher Betätigung auch sozia-

les Engagement mit Natur 
und Erholung zu verbinden.

Wer Lust hat, selbst ein In-
sektenhotel zu bauen, findet 
dazu im Internet 
(www.youngcaritas.de/loka-
lisiert/nrw/warburg/) auch 
eine detaillierte Anleitung. 
Katja Walther freut sich 
ebenfalls, wenn Jugendliche, 
Schüler und Lehrer mit ihr in 
Kontakt treten, um Projekt-
ideen umzusetzen. Sie ist zu 
erreichen per E-mail: k.wal-
ther@skf-warburg.de.

Ein Insektenhotel soll in der Freizeitanlage Diemelaue viele Insekten anlo-
cken (von links): Katja Walther (youngcaritas), Praktikantin Clara 
Schwiddessen (youngcaritas), Abiturientin Sonja Kevenhörster (youngca-

ritas), Helmut Motyl, Vorsitzender des Warburger Sportvereins, und Klaus 
Stalze (Warburgs aktive Rentner).

Foto: V. Schäfers-Michels

Schützenfest
fällt aus

Eissen. Auch in diesem 
Jahr muss der Vorstand des 
Liborius-Schützenvereins 
Eissen die Konsequenzen 
aus den Vorgaben der Coro-
naschutzverordnung (Para-
graph 18, Stand vom 10. Ju-
ni 2021) ziehen: Das Königs-
schießen am 3. Juli sowie 
das Schützenfest vom 17. bis 
19. Juli entfallen. Die Amts-
zeit vom Königspaar Chris-
tian Tewes und Svenja Staus-
berg verlängert sich damit 
um ein weiteres Jahr und so-
mit auf eine Rekordregen-
tenzeit. Soweit es die Coro-
na-Regeln erlauben, wird es 
am 17. Juli eine vereins-
interne Ersatzveranstaltung 
geben. Die Planungen dafür 
hat der Vorstand bereits in 
Angriff genommen. Sobald 
Entscheidungen getroffen 
und Genehmigungen erteilt 
sind, informiert der Vorstand 
darüber.

Kommunion in 
der Altstadt

Warburg. Ihre Erstkom-
munion empfangen an die-
sem Samstag, 26. Juni, um 
10.30 Uhr 14 Jungen und 
Mädchen in der Altstadtkir-
che St. Marien in Warburg.  
Folgende Kinder empfangen 
am Samstag in der War-
burger Altstadt  ihre erste 
heilige Kommunion: Oliver 
Braun, Annika Genau, Liana 
Glaser, Emily Henkenius, 
Fynn Jobs, Lennard Klenke, 
Jonas Kollmann, Kyra Kü-
ting, Johannes Menne, Paul 
Menne, Thea Pahlenkemper, 
Sophie Savic, Alma Schäfer 
und Lucy Wolters.

Die kirchliche Feier in der 
Warburger St.-Marien-Kir-
che ist nur im engeren Fami-
lienkreis.

Vitusfest unter Corona-Bedingungen
Weihbischof Manfred Grothe in Willebadessen

■ Von August Wilhelms

Willebadessen.   Das Vitus-
fest ist in Willebadessen ein 
Höhepunkt des Jahres. Es 
zieht  immer wieder nicht 
nur die Bürger der Stadt  zur 
kirchlichen Feier mit der 
Prozession über den Blu-
menteppich. Doch auf den 
großen Gang der Gläubigen 
über die mit bunten Blumen 
geschmückte Lange Straße 
musste coronabedingt auch 
in diesem Jahr wieder  ver-
zichtet werden.

Lediglich ein Stück des 
Weges in der Pfarrwiese und 
eine kleine Prozession der 
Sakramentsgruppe mit den 
Abordnungen der Vereine 
von dort zur Vituskirche 
blieben erhalten. Neben 
dem Gottesdienstort war am 
Sonntag auch die Lange 
Straße  mit Fähnchen ge-
schmückt. 

Im Mittelpunkt des Vitus-
festes stand das Festhoch-
amt mit Weihbischof Man-
fred Grothe. Während es für 
Bernd Götze, neuer Pfarrer 
von Willebadessen,  das ers-
te Vitusfest in der Eggestadt 
war, hatte Weihbischof Grot-
he bereits früher in seiner 
Amtszeit schon einmal dem 
Fest beigewohnt. Den bei-
den Geistlichen standen  
Diakon Dirk Gellert und die 
Gemeindereferentin Friede-
rike Plümpe zur Seite. 

Zu Beginn der Messfeier 
konnte der neue Leiter des 
Pastoralverbundes Pfarrer 
Bernd Götze  zahlreiche 
Gläubige auf dem mit Fah-

nen geschmückten Rasen an 
der Kirche begrüßen. Unter 
den Gästen waren auch wie-
der ehemalige Willebades-
sener und Gäste aus der 
Umgebung. Sein besonderer 
Gruß galt  Bürgermeister 
Norbert Hofnagel. 

Weihbischof Manfred 
Grothe warf in seiner Pre-
digt die Frage nach der Be-
deutung und dem Vorbild 
des heiligen Vitus auf. Es 
seien dessen Jugendlichkeit,  
Mut, Tapferkeit und seine 
Gläubigkeit. „Was macht 
einen starken Glauben letzt-
lich aus? Es ist die Bereit-
schaft, sein Leben für den 
Glauben einzusetzen – wie 
Vitus es getan hat“, so der 
Weihbischof. 

Musikalisch wurde das 
Festhochamt von Karin 
Spork mit ihrem Gesang am 
Keyboard und dem Musik-
verein Willebadessen gestal-
tet. Beim feierlichen Einzug 
der Geistlichen, Messdiener, 
Fahnenabordnungen und 
Schützenoffiziere sowie zum 
Abschluss der Messe spielte 
der Musikverein den drei-
maligen Vitustusch, der je-
weils von donnernden Salut-
schüssen der Schützen be-
gleitet wurde. 

„Wir haben Vitus im Her-
zen“: Mit diesem kleinen 
Spruchband grüßte der 
„Blau-Weiße Hofstaat“ und 
reichte allen Teilnehmern 
der Messfeier eine schöne 
Rose. 

Nachdem die Sakraments-
gruppe und Abordnungen in 
einer kleinen Prozession 
den Vitusschrein wieder in 
die Kirche gebracht hatten, 
schritten die Offiziere der 
Alt- und Jungschützenbru-
derschaften zur Ehrung der 
Opfer von Gewalt und Krieg 
und legten einen Kranz am 
Ehrenmal nieder. 

Dann richteten die St.-Se-
bastian- und St.-Johannes-
Schützenbruderschaften 
durch ihre Oberste André 
Hillebrand und Jörg Ma-
ckenbach traditionsgemäß 
ihren Dank und Gruß an 
Weihbischof Manfred Gro -
the und   Pfarrer Bernd Göt-
ze. Vor dem Pfarrhaus stell-
ten sie ihnen die amtieren-

den Könige der beiden Bru-
derschaften, Volker Kröger 
und Lars Becker,   vor.  Wolf-
gang Reifer bedankte sich 
seitens des Pfarrgemeinde-
rates und Kirchenvorstan-
des in seiner Rede beim dem 
hohen Gast aus Paderborn 
für seine Mitwirkung. 

Der von den Schützenbrü-
dern feierlich mitgeführte 
kleine hölzerne Schrein mit 
den Reliquien des heiligen 
Vitus stammt vermutlich aus 
dem Jahr 1207. Die Partikel 
der Gebeine des heiligen Vi-
tus sollen damals über Cor-
vey nach Willebadessen ge-
kommen sein. 

Der heilige Vitus, man-
cherorts auch Veit genannt, 
zählt zu den 14 Nothelfern. 
Er starb als Märtyrer um 
304 unter Kaiser Diokletian 
in Italien. Der beliebte 
Schutzpatron wurde der Le-
gende nach von seinen Zieh-
eltern zum christlichen 
Glauben erzogen.  Sein leib-
licher Vater lehnte dies je-
doch strikt ab und wollte ihn 
töten lassen. Kaiser Diokle-
tian, dessen Sohn der ju-
gendliche Vitus heilte, ver-
suchte erfolglos, ihn vom 
christlichen Glauben abzu-
bringen, und warf ihn den 
Löwen vor. Diese legten sich 
aber zu Vitus Füßen und ta-
ten ihm nichts. Schließlich 
wurde Vitus zusammen mit 
seinen Zieheltern Modestus 
und Crescentia in siedendes 
Öl geworfen. Engel retteten 
sie daraus und brachten sie 
zurück nach Lukanien in 
Süditalien, wo sie starben.

Den „kleinen Vitus“   haben die Schützen  
anlässlich des Vitusfestes in Willebades-

sen ein kleines Stück getragen.
 Foto: August Wilhelms

Ambulanter Pflegedienst
Betreutes Wohnen

Dauer- und Kurzzeitpflege
Tagespflege

Tel.: 0 56 46 / 94 24 30

»Wohnungsbau seit Generationen«
Lützerstraße 34 Filiale in Paderborn:
34439 Willebadessen Am Rippinger Weg 16
Tel. 05644-790 Tel. 05251-875 20 20
Fax. 05644-8216

Lützerstraße 31 · 34439 Willebadessen-Peckelsheim
Telefon: 05644 371 · Fax 05644 1897
E-Mai: christof.vornholt@vornholt.de

• Neu- und Gebrauchtwagen-Verkauf
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• Unfallkomplettabwicklung
• Mietwagen
• Star-SB-Tankstelle mit Schnellwaschanlage 

Öffentliche Ladesäule
für E-Autos!

Unser Werkstattservice:
Hol- und Bringdienst!
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Würden Sie für Corona-Schulden Urlaub opfern?
Ökonomen nehmen Schweiz zum Vorbild für Deutschland – sie fordern: länger arbeiten, weniger Freizeit

Durch seine   Corona-Hilfs-
programme   hat der Staat 
einen Schuldenberg ange-
häuft, der nun getilgt werden 
muss.  Das arbeitgebernahe 
Wirtschaftsinstitut IW emp-
fiehlt, die  durchschnittliche  
Wochenarbeitszeit um zwei 
Stunden anzuheben sowie 
den Wegfall von anderthalb 
Wochen Urlaub, um so die   
Wirtschaftsleistung   zu stei-
gern und   Steuererhöhungen 
zu vermeiden.  Ist dies   der 
Königsweg  oder führt das 
Ansinnen    am Ziel vorbei? 

Arbeitgeber sind
an der Reihe

Auch wenn es sich hier um 
ein arbeitgebernahes Wirt-
schaftsinstitut handelt, kann 
ich dazu nur äußern: mal 
wieder typisch Arbeitgeber!

Haben die Arbeitgeber 
nicht genug Unterstützung 
während der Corona-Pande-
mie vom Staat erhalten? Zu-
schüsse, Kurzarbeitergeldzu-
lagen und Erlass von anteil-
mäßigen Sozialabgaben. Es 
kann nicht wahr sein, dass 
nun auch noch ein solches 
Institut im Glauben ist, dass 
alleinig die Arbeitnehmer  für 
die daraus resultierenden 
Schulden aufkommen sollen. 

Die Zeche zahlt doch so 
oder so der Endverbraucher. 
Nicht die Arbeitgeber, wo 
Manager noch horrende Bo-
ni  erhalten. 

In den meisten Betrieben 
erhalten die Arbeitnehmer 
nur den gesetzlichen An-
spruch von 24 Tagen Urlaub 
im Jahr. Davon auch noch 
sieben  bis acht  Tage Urlaub 
abgeben? Nein, Danke! Und 
auch noch weitere zwei Stun-
den pro Woche als Soli zur 
Schuldentilgung leisten? 
Nein, Danke! Ich denke, dass 
erst einmal die Arbeitgeber 
an der Reihe sind, um die 
Schulden zu tilgen. 

Hauptsache, die Gewerk-
schaften und Arbeitnehmer  
setzen sich zur Wehr.

Martin Brockmann,
Rietberg

Verschwendung
stoppen

Arbeitnehmer schuften be-
reits jedes Jahr mehr als 
sechs  Monate nur für Steu-
ern und Sozialabgaben. Es 
fehlt vielen Politikern ein ver-
antwortungsvoller Umgang 
mit den Steuereinnahmen. 
Jedes Jahr werden durch 
Fehlentscheidungen einiger   
Volksvertreter mehrere Mil-
liarden Euro Steuergelder 
sinnlos verschwendet. Es ist 
ein Skandal, dass diese Ver-
schwendung immer noch 
straffrei ist und die verant-
wortlichen Politiker weiter 
im Amt bleiben oder sogar 
noch befördert werden.

Gerd Oelsner,
Lauenförde

Unverschämte
Forderung

Dazu gibt es nichts zu sa-
gen, das ist ja wohl eine 
mehr als riesengroße Unver-
schämtheit.

Dietlind Wunder,
Gütersloh

Die Folgen 
nicht bedacht

 Ganz klares Nein! Allein 
die Idee ist eine bodenlose 
Unverschämtheit. Da sollten 
Arbeitnehmer entlastet wer-
den durch Corona-Prämien, 
und auf diese Art sollen wir 
mehrfach draufzahlen? Und 
wenn man dann von Mas-
kenaffären und anderem  
liest, könnte man   vor Wut an 
die Decke gehen! 

Dass man bei weniger 
Freizeit auch weniger konsu-

Als Rentnerin betrifft mich 
die IW-Idee zwar nicht, aber 
vielleicht lassen sich die Ex-
perten ebenfalls für uns noch 
ein paar Grausamkeiten ein-
fallen. Nun, wir alle wissen: 
Es gibt auch indirekte 
Steuererhöhungen. 

Doris Witte,
Löhne

Wir haben genug
draufgezahlt

 Auf keinen Fall. Durch Co-
rona haben wir selbst Ein-
kommen eingebüßt. Auch 
wurde uns im täglichen Le-
ben viel abverlangt. Nicht 
nur Bildung und Schule hat 
viel gelitten. Auch durch die 
diversen Lockdowns und 
Schließung des Einzelhan-
dels entstanden unnötige 
Kosten durch Einkauf im 
Internet. Die Discounter und 
Supermärkte wissen nicht, 
wohin mit ihrem Geld.

 Soll doch der Staat sich das 
Geld von den Chinesen wie-
derholen. Denn durch deren 
Schussligkeit sind wir    alle  so 
gebeutelt. Aber eher das 
Gegenteil ist der Fall. Die 
Chinesen verdienen richtig 
an der Katastrophe und kau-
fen weltweit in Schwierigkei-
ten geratene Unternehmen 
auf. 

Lieber halb soviel Geld für 
unsinnige Rüstung ausge-
ben, dafür mehr für Bildung 
und Soziales. Wir, die mehr 
als 40 Prozent  ihres Einkom-
mens an den Staat abführen, 
müssen nicht noch mehr ge-
molken werden.

Günther Gruner,
Halle/Westf.

Coronahilfe aus
Steuermitteln

Dass eine arbeitgebernahe 
Organisation erwartet, dass 
der Arbeitnehmer verzichtet, 
ist klar.  Die Frage ist: Wa-
rum?

Die Coronahilfen, die an 
die Großkonzerne gezahlt 
wurden, sind die Steuern der 
Arbeitnehmer. Also haben 
wir schon mal wieder ver-
zichtet, so dass Großaktionä-
re gerettet sind. Viele der Fir-
men, die die Hilfen bekom-
men haben, zahlen wahr-
scheinlich durch legale 
Steuertricks nicht mal selber 
Steuern, wollen aber jetzt ge-
rettet werden.

Wer hat den kleinen Fir-
men wie Mittelständlern 
oder Kleinbetrieben gehol-
fen? Die nur unter größtem 
Kraftaufwand überlebt ha-
ben, die nur unter riesigen  
bürokratischen Aufwand Hil-
fe bekommen haben, obwohl 
doch so unbürokratisch ge-
holfen werden sollte? Aber 
dort lungerten auch keine 
Politiker in Vorständen und 
Aufsichtsräten rum. 

Die Steuererhöhung wird 
sowieso kommen, denn das 
ist das Allheilmittel unserer 
Politiker.

Josef Hanswillemenke,
Rietberg

Ein erwartbarer
Vorschlag

 Von einem Unternehmens-
verband war nichts anderes 
zu erwarten.  Wo bleibt die 
Konklusion?

Michael Werner Fetting,
Herford

 Arbeiterrechte
in Gefahr

Die Unternehmer sollen 
schön die Finger von den 
Rechten, die in vielen 
Arbeitskämpfen von den 
Arbeitern und Angestellten 
erreicht wurden, lassen. Es 
will mir keiner sagen, dass 
die Unternehmer für solch 
eine Katastrophe wie die Co-

rona-Pandemie keine Rück-
lagen gebildet haben. Statt 
diese nun aufzulösen, wird 
die Mitleids-Masche aufge-
fahren –  nicht, weil es keine 
Rücklagen oder nicht ausrei-
chend Rücklagen für   einen 
solchen Fall gibt, sondern 
darum, die erkämpften 
Rechte der Arbeiter und An-
gestellten nach und nach ein-
zukassieren.

Die Unternehmer haben in 
all den Vor-Corona-Jahren 
satte Gewinne eingefahren, 
und nun soll auf Kosten der 
Arbeiter und Angestellten sa-
niert werden? Wenn die 
Unternehmer  finanzielle Mit-
tel vom Staat erhalten haben, 
dann sollen die Unternehmer 
diese –  sofern eine Rückzah-
lungsverpflichtung besteht –  
auch an den Staat zurück-
zahlen.

Wolfgang Kunz,
Bielefeld

Erstmal soll der
Staat sparen

Dass wir alle einen kleinen 
Schritt zurück gehen sollten,   
ist im Grunde genommen 
nicht verkehrt; doch warum 
soll immer der brave Bürger 
für die Schulden geradeste-
hen? Wochenarbeitszeit um 
zwei Stunden  erhöhen,   
Urlaub um eineinhalb Wo-
chen verkürzen – das trifft 
doch nur die arbeitende Be-
völkerung! Hat man schon 
mal darüber nachgedacht, 
unsere Politiker in die Pflicht 
zu nehmen – die unsere 
Steuergelder mit vollen Hän-
den verschwenden?

Man braucht sich nur den 
Bericht des Bundesrech-
nungshofes anzusehen, dann 
kann man sehen, wo Geld in 
Millionenhöhe eingespart 
werden kann.  BER,  Maut, 
Stuttgart 21, Hamburger 
Oper, Bundeswehr,  Covid-19-
Masken, Impfzentren  –  die 
Liste ist unendlich lang und 
das Einsparpotential  im-
mens hoch!

Bernhard Weidner,
Bielefeld

Gutverdiener
beteiligen

Über diese Idee kann ich 
nur den Kopf schütteln. Wie 
kann es sein, dass hier nur 
der Arbeitnehmer genannt 
wird? Wo werden die Unter-
nehmen mit ins Boot geholt? 
Wo die Politiker, die durch 
falsche Maßnahmen zum 
Schuldenberg beigetragen 
haben?

Für ganz viele Arbeitneh-
mer waren die Corona Maß-
nahmen schon sehr schwer 
zu tragen. Urlaub und Erho-
lung sind wichtig, um die 
Arbeitsleistung überhaupt 
dauerhaft zu erhalten. Und 
jetzt soll gerade das gekürzt 
werden? In Deutschland 
zählt nur Leistung –  um je-
den erdenklichen Preis.

Steuererhöhungen kom-
men sowieso. Spätestens 
nach der Wahl. Um die Frage 
zu beantworten: Um diesen 
Schuldenberg zu tilgen, soll-
ten die herangezogen wer-
den, die soviel Geld besitzen 
oder verdienen, dass zum 
Beispiel ein Verzicht von 
einem Prozent  des Jahres-
verdienstes leicht möglich 
ist. Das sind meiner Meinung 
nach alle jenseits von 
200.000  Jahresverdienst 
oder Vermögen. Damit könn-
te schon eine große Lücke in 
den Zahlen gefüllt werden. 

Rita Undernhorst-Pahl,
per E-Mail

Leserbriefe stellen keine redaktio-
nellen Meinungsäußerungen dar; 
sie werden aus Zuschriften, die an 
OWL AM SONNTAG gerichtet 
sind, ausgewählt und geben die 
persönlichen Ansichten ihres Ver-
fassers wieder. Die Redaktion be-
hält sich Kürzungen vor.

miert oder weniger touris-
tisch unterwegs sein kann, 
ist den „Weisen“ des IW wohl 
nicht bewusst. Es sollte bes-
ser darauf geachtet werden, 
dass unsere kostbaren 
Steuergelder nicht sinnlos 
verschwendet werden, dann 
käme der Staat eventuell 
auch mit dem Haushalt aus. 
Muss unsereins ja schließlich 
auch!

Ilona Erwin,
Bielefeld

Wieder mal die
Mittelschicht

Nein, ich würde keine 
Überstunde machen und 
auch nicht Urlaub opfern. 
Bestimmt trifft es wieder nur 
die Mittelschicht...

Geht mal an die Politiker 
mit ihren fetten Gehältern, 
und anstatt Geld zu ver-
schleudern in andere Länder 
und Steuergelder in nicht ge-
brauchte Brücken und ande-
res zu stecken, lieber mal ein 
Notpolster für uns anlegen.  

Anja Brunn,
Herford

Zu großer
Überbau

  Klar hat der Staat auf ein-
mal Schulden gemacht. Wo 
ist das Geld geblieben von 
der Schuldenbremse? Neh-
men die nicht genug Steuer-
gelder ein? Würden wir nicht 
so einen großen Wasserkopf 
haben und so viele Abgeord-
nete und Beamte und deren 
Pensionen und die Steuer-
verschwendung, wäre vieles 
besser. Selbst in die Tasche 
wirtschaften und die Allge-
meinheit soll wie immer da-
für aufkommen. Nicht mit 
mir! 

Dieter Schmidt,
Gütersloh

Alle müssen
dazu beitragen
Der Vorschlag bezieht sich 

nur auf die arbeitende Bevöl-
kerung, ist äußerst unsozial 
und deswegen abzulehnen. 

Gerecht wäre es, die ge-
samte Schuldenlast auf fast 
alle Bürger  zu verteilen. Da-
zu gehören Selbstständige, 
Reiche und Superreiche, Im-

hören wir nichts.
Es ist unglaublich, dass das 

arbeitgebernahe Institut nur 
von den  Arbeitnehmern eine 
Leistung erwartet. Warum 
heißt es nicht auch: Vermö-
gende, die mehr als 100  Mil-
lionen Euro besitzen, sollen 
sich zum Beispiel  mit zehn 
Prozent ihres Vermögens an 
diesen Kosten beteiligen? Es 
ist undemokratisch, nur eine 
Gruppe an den Kosten zu be-
teiligen.

 Hubert Laufer, 
Gütersloh

Zu kurz
gedacht

 Die Empfehlung stammt 
schon von extrem arbeitge-
berfreundlicher Seite  und sie 
beinhaltet nichts anderes, als 
dass alles auf die Schultern 
der Werktätigen geladen 
würde. Aber wie diese krude 
Idee den Arbeitnehmern als 
der ultimative Königsweg 
schmackhaft gemacht wer-
den soll, ist mir ein Rätsel. 
Der Vorschlag des IW ist defi-
nitiv unausgegoren und ab-
solut zu kurz gedacht.

Die Menschen sollen folg-
lich mehr arbeiten. Sie wür-
den dadurch ein höheres Mo-
natseinkommen erzielen und 
somit auch mehr Steuern 
zahlen. Ist denn überhaupt 
mehr Bedarf für die längere 
Wochenarbeitszeit vorhan-
den?  Wenn ja, dann   mitnich-
ten in jedem Unternehmen. 
Mehr Arbeit und weniger Er-
holung. Das ist abträglich für 
die Gesundheit und für die 
Arbeitskraft.

Denken wir überdies an 
die arg gebeutelte Touristik-
branche. Denken wir an die 
Urlaubsregionen in unserem 
Land.  Weniger Urlaub, weni-
ger Feriengäste, weniger 
Übernachtungen, insgesamt 
weniger Besucher der  Orte, 
die vom Tourismus leben. 

Andererseits, so heißt es, 
gibt es Branchen, die von der 
Corona-Krise profitierten, 
ihre Umsätze beträchtlich 
steigerten  und infolgedessen   
mehr Steuern entrichteten.

Schließt der IW-Vorschlag 
überhaupt alle Berufstätigen 
ein, auch die Beamten, den 
öffentlichen Dienst in den 
Verwaltungen und zudem die 
Politiker selbst? Der NRW-
Landtag gönnte sich doch 
erst unlängst eine kräftige 
Diätenerhöhung.  

mobilienbesitzer, Rentner 
und auch vom Staat/Steuer-
zahler unterstützte Perso-
nen.

Eine Erhöhung der Mehr-
wertsteuer um etwa zwei 
Prozent, befristet auf ein 
Jahr, mit Option auf ein wei-
teres Jahr, würde dann ge-
rechterweise auf alle Schul-
tern verteilt.

Heinz Bernatschek,
Schloß Holte-Stukenbrock

Der kleine Mann
soll bluten

Das ist doch wohl ein Witz. 
Wieder soll der kleine Mann 
bluten. Der Staat schmeißt 
das Geld zum Fenster raus. 
Siehe Maut.  Die Autoindust-
rie wird auch unterstützt, 
und es gibt noch vieles mehr. 
Hauptsache, den Reichen 
geht es gut, die Arbeiter 
kann man ja aus-
beuten. 

Wann kommt 
mal eine Partei 
an die Regie-
rung, die an die 
Reichen geht 
und die anderen 
leben lässt? Ob 
wir das noch erle-
ben? Ich denke nicht. 

Brigitte Buschkühle,
Bielefeld

Vertrauen in die
Politik sinkt

Eine desaströse Coronapo-
litik, die in keinem Verhältnis 
zur Realität steht und durch 
mediales Aufblasen zu einer 
Seuche par excellence hoch-
katapultiert wurde, lässt 
mich schon seit längerem an 
der Aufrichtigkeit dieser 
Maßnahmen zweifeln.

Steigende Krankenkassen-
beiträge, Urlaubsverzicht be-
ziehungsweise Mehrarbeit 
bei gleichem Lohn, höheres 
Renteneintrittsalter  – was 
kommt als nächstes? Keine 
Lohnfortzahlung im Krank-
heitsfall? Kinderarbeit?

Ich selbst stehe noch voll 
im Berufsleben und habe an-
sonsten auch kein Problem, 
meinen Beitrag für ein funk-
tionierendes Sozial-  und 
Steuersystem zu leisten, aber 
wenn ich dagegen sehe, für 
wen und was ich meine 
Arbeitskraft tagtäglich er-
bringe, dann fehlt mir immer 

mehr die Motivation, für die-
se Gesellschaft noch weitere 
Opfer zu bringen.

Warum bittet man nicht 
erst einmal die milliarden-
schweren Internetkonzerne 
zur Kasse, die durch diese 
Pandemie zusätzliche Profite 
eingefahren haben, oder ver-
pflichtet Personen, die Leis-
tungen vom Staat beziehen, 
zu allgemeinnützigen Aufga-
ben?

Frank Sachs,
Bielefeld

Günstige
Gelegenheit

Und wieder einmal wird 
versucht, mit falschen Stell-
schrauben Arbeitnehmer zu 
belasten, die ihren Zweck 
verfehlen werden. Die aktu-
ellen Arbeitszeitgesetze, 

Urlaubsgesetze und er-
gänzende Tarif-/Be-

triebsvereinba-
rungen sind den 
Arbeitgebern 
ein Dorn im Au-
ge. Die Gele-
genheit wird ge-
nutzt, um Verän-

derungen zuun-
gunsten der Arbeit-

nehmer  vorzuneh-
men, die hier zur Kasse ge-

beten werden. 
Die Maßnahmen füllen 

nicht das Steuersäckel, son-
dern die Taschen der Arbeit-
geber. Besser wäre es, wenn 
unbezahlte Mehrarbeit ent-
lohnt, Schwarzarbeit unter-
bunden, Steuerverschwen-
dungen und Geldflüsse in fal-
sche Kanäle vermieden wer-
den. Unter falschen Ent-
scheidungen in Wirtschaft 
und Politik leidet immer der 
Bürger.

Hans-Dieter Schmidt,
Bielefeld

Warum nur die
Arbeitnehmer?
Lange vor der Pandemie 

las ich, Kommunen, Länder 
und der Bund haben insge-
samt einen Kredit über zwei 
Billionen Euro angenommen. 
Das sei nicht schlimm, hieß 
es, wenn die Zahlungsver-
pflichtungen daraus  geleistet 
werden können.

Seit Monaten hören wir 
nur, was der Staat alles be-
zahlen will. Über Summen 

Nach dem Corona-Schock muss   der dadurch angewachse-
ne Schuldenberg getilgt werden.  Geht es nach dem Wirt-
schaftsinstitut IW, dann sollten Arbeitnehmer in Deutsch-

land länger arbeiten und weniger Urlaub erhalten.    So kön-
ne  die Wirtschaftsleistung gesteigert und die Erhöhung 
von Steuern vermieden werden, meint das IW. Foto: avs



Nach der UV-Behandlung wird  das aufbereitete Wasser durch zahl-
reiche Rohre weitergeleitet.

An dieser Station läuft das vorgefilterte Wasser ein, Kiesreste set-
zen sich dabei am Beckenboden ab.

So geht‘s los: Das Wasser, das aus zwei Tiefenbrunnen und der 
Quelle „7 Quellen“ gewonnen wird, wird mit Kies vorgefiltert.

Nun muss das vorgefilterte Wasser zur UV-Desinfektion. Die Appa-
ratur befindet sich im Untergeschoss der Anlage.

Diese Grafik des Herstellers ProMinent  zeigt, wie eine  UV-Anlage 
grundsätzlich aufgebaut ist: In einem Rohr sind   UV-Lampen ange-
bracht. Die bestrahlen das Wasser im Vorbeifließen. Die Stadtwerke 
nutzen die  ProMinent-Technik  in Scherfede. Grafik: Prominent Gmbh

Nach der Reinigung und Desinfektion fließt das Trinkwasser in diesen Hochbehälter vor Ort – und von dort aus ins Rohrnetz und zu den 
Verbrauchern.

Spülung nötig

Die Desinfektion von 
Trinkwasser mittels uV-
C-Strahlung hat viele 
Vorteile. aber ein Vor-
teil ist zugleich auch 
ein Nachteil: Weil die 
Strahlung – im gegen-
satz zur Chlorung – nur 
punktuell wirkt, ist es 
theoretisch möglich, 
dass sich nachträglich 
Keime bilden. Durch 
hohe Hygienestandards 
können die Stadtwerke 
Warburg dies für ihr 
Netz nahezu ausschlie-
ßen. Nicht aber für die 
Leitungen der Kunden. 
Daher sollten auch sie  
ihre Endstränge und 
Installationen regelmä-
ßig spülen, um einer 
möglichen Keimbildung 
vorzubeugen.

Vier Anlagen

Die Stadtwerke War-
burg unterhalten vier 
uV-anlagen. Die ersten 
sind bereits im Jahr 
2005 in germete und 
Ossendorf entstanden. 
Vor Ort reinigen seit-
dem jeweils zwei 230-
Watt-Strahler das 
Trinkwasser. In germe-
te werden so pro Jahr 
etwa 56.000 Kubikme-
ter Wasser desinfiziert, 
in Ossendorf sind es 
59.000 Kubikmeter. 
Die nächste uV-anlage 
wurde 2014 in Scherfe-
de gebaut. Da verrich-
ten seitdem  vier 300-
Watt-Strahler ihren 
Dienst. Mit 386.000 Ku-
bikmetern Wasser ist 
der Durchfluss dort 
deutlich größer. Seit 
2016 wird das Trink-
wasser auch in War-
burg mit uV-C-Strahlen 
gereinigt. Dafür wurden 
hier gleich zwei anla-
gen mit je vier Strah-
lern gebaut.  Sie haben 
jeweils eine Leistung 
von 300 Watt. 758.000 
Kubikmeter Wasser rei-
nigen sie pro Jahr.

Stadtwerke Warburg informieren ausführlich: Chemiefreies, zuverlässiges Verfahren hat die Chlorung in der Hansestadt nahezu abgelöst

UV-C-Strahlung macht  Trinkwasser ratzfatz keimfrei
Warburg (Wb). unschein-
bar ist das kurze Edelstahl-
rohr, das im Keller der Fil-
teranlage Scherfede-Harde-
hausen verbaut ist. Doch die 
Technik im Inneren der Lei-
tung  sorgt dafür, dass die 
Menschen in der region 
sauberes Trinkwasser be-
kommen.  99,9 Prozent aller  
Mikroorganismen werden 
dort  abgetötet. In Millise-
kunden.

anlässlich der neuen Eu-
Trinkwasserrichtlinie, die 
Mitte Januar in Kraft getre-
ten ist, informieren die  
Stadtwerke Warburg zu 
dem Thema ausführlich. Im 
rahmen einer reihe von 
Sonderveröffentlichungen  
erklären die Fachleute 
Techniken und anlagen, oh-
ne die kein Tropfen saube-
res Trinkwasser aus dem 
Hahn tropfen würde. Den 
auftakt macht heute die 
Desinfektion mittels uV-C-
Strahlung.

Damit Trinkwasser be-
denkenlos getrunken wer-
den kann, müssen vorher 
schädliche Keime und bak-
terien abgetötet werden. 
Das geschieht in der regel 
chemisch, über die beimi-
schung kleinster Mengen 
Chlordioxid. Seit dem Jahr 
2005 setzen die Stadtwerke 
Warburg auf eine chemie-
freie, geruchs- und ge-
schmacklose und sichere 
Variante der Desinfektion: 
Sie lassen das Wasser im 
Vorbeifließen bestrahlen.

„Im Vergleich zur Chlo-
rung sind die Kosten in etwa 
gleich. aber die bestrahlung 
ist einfacher und vor allem 
umweltfreundlich“, erklärt 
Sebastian Maicher, Netz-
meister der Stadtwerke.  Da 
kein Chlor mehr vonnöten 
sei, müsse es nicht  angelie-
fert oder gelagert werden. 
Zudem könne es keine ver-
sehentliche Überchlorung 
des Trinkwassers geben, die 

sich in geschmack und ge-
ruch widerspiegelt.

am beispiel der Filteran-
lage Scherfede-Hardehau-
sen erklärt Maicher, wie die 
Desinfektion des Trinkwas-
sers funktioniert: Nachdem 
es über zwei Tiefenbrunnen 
und die Quelle „7 Quellen“ 
gewonnen wurde, wird es 
vorgefiltert. Dafür läuft das 
Wasser durch rohre mit  
Kiesschichten. In einem 
Nachbecken kann sich der 
Kies absetzen –  dann fließt 
das Wasser zur uV-Station.  

Die ist in dem besagten, 
unscheinbaren   Edelstahl-
rohr untergebracht. Darin 
sind  mehrere Strahler-
schutzrohre eingebaut. Sie 
beinhalten die uV-Lampen, 
die das Wasser bestrahlen. 
uV-C-Strahlung mit einer 
Wellenlänge von etwa 253 
Nanometern dringt dabei in 

das Wasser ein. binnen Mil-
lisekunden greift sie dort die 
lebenswichtige DNa der 
Keime an – und tötet sie ab.

Vom Sonnenbaden weiß 
man, dass es gefährlich ist, 
sich ungeschützt uV-a-
Strahlung  und uV-b-Strah-
lung auszusetzen. Die Sonne 
erzeugt auch uV-C-Strah-
lung. Der sind die Menschen 
in der Natur aber  wenig  
ausgesetzt, der großteil da-
von wird von der Erdatmo-
sphäre absorbiert.

uV-C-Strahlung  ist eben-
falls unsichtbar, geruchs- 
und geschmacklos. aber  
kurzwelliger –  und dadurch 
deutlich energiereicher und 
aggressiver. Das macht sie 
ideal zum Desinfizieren. Zu-
mal die Wirkung sofort ein-
tritt und in keiner Weise 
nachhaltig ist.  Die gefähr-
lichkeit der Strahlung ist 
aber auch ein grund, wa-
rum  die  Technik geschützt 
und damit nicht sichtbar in 
einem Edelstahlrohr steckt.

„Die Chlorung des Trink-
wassers ist aber nach wie 
vor Stand der Technik“, er-
klärt der Netzmeister. und 
manchmal ist sie auch im-
mer noch die wirtschaft-
lichste Variante. Zum bei-
spiel in Hardehausen. Dort 
steht ein relativ großes 
rohrnetz für relativ wenige 
Einwohner zur Verfügung. 
Daher wird das Trinkwasser 
für diesen Stadtteil weiter-
hin durch Zugabe kleinster 
Mengen Chlor desinfiziert.

In diesem Edelstahlrohr ist die  UV-Technik an der  Filteranlage Scherfede-Hardehausen verbaut. Sebastian Maicher, Netzmeister der Stadtwerke Warburg, prüft die Apparatur.
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Jetzt scannen &
       "Saigon“ entdecken!

INDUSTRIAL              
Herber Charme & Understatement

Living!

Die Möbel der Serie SAIGON vereinen den Shabby Chic 
Look mit Elementen des Industrial Styles. Für die Herstellung 
wird Mangoholz verwendet. Das moderne Trendholz be-
geistert durch seine sehr besondere Beschaffenheit sowie 
seine eindrucksvoll ausdrucksstarke Maserung. Es verleiht 
den Möbel ihren individuellen Charakter und sorgt für eine 
gemütliche Wohnatmosphäre in Ihrem Zuhause.

S A I G O N

698,-
Lowboard 998,-

498,-
Couchtisch 798,-

849,-
Bücherregal 1049,-

669,-
Sideboard 969,-

Solange man gesund ist, ist das Gehen, Sprin-
gen und Laufen eine Selbstverständlichkeit. Die 
Füße tragen uns ohne Probleme und man be-
wältigt im Schnitt am Tag 10.000 Schritte, ohne 
groß darüber nachzudenken. Erst wenn Be-
schwerden auftreten, und dies sind in der Regel 
Schmerzen bei Belastung, denkt man darüber 
nach, dass normales, d.h. schmerzfreies Gehen 
nicht selbstverständlich ist. Dies merken be-
sonders Patienten nach schweren Unfallverlet-
zungen, wo sich die Füße von Operationen und 
anderen Maßnahmen nicht vollständig erholen.

Der Fuß ist ein komplexes Gebilde, bestehend 
aus über 20 einzelnen Knochen und entspre-
chenden Bändern und Gelenkkapseln, die die-
sen stabilisieren. Dennoch hat der Fuß die Mög-
lichkeit, sowohl seitlich zu verkippen als auch 
eine Aufwärts- und Abwärtsbewegung durch-
zuführen und wenn man genau schaut, kann 
man ihn auch rotieren. Dies ist im Vergleich zur 
Hand eingeschränkt, was daran liegt, dass wir 
als Menschen Lebewesen sind, die die Arme für 

andere Dinge benutzen, was erheb-
lich zu unserer rasanten Entwicklung, 
z.B. auch der des Gehirns beigetra-
gen hat.

Fußschmerzen treten bei vielen Men-
schen spontan auf, u.a. dadurch, 
dass sich die Füße, bedingt durch 
Schuhwerk, zu wenig Barfußlaufen 
und dafür Bindegewebsschwäche 
von alleine deformieren. Es gibt die 
Spreizfüße, Knick-senkfüße und 
Plattfüße sowie den Ballenhohlfuß, 
die als angeborene oder im Alltag 
erworbene Varianten zu massiven 
Beschwerden führen können. Fuß-
varianten, die keine Beschwerden 
bereiten, werden orthopädisch nicht 
behandelt. Sollten jedoch Beschwer-
den auftreten, ist eine der ersten 
Maßnahmen sehr häufig die Verord-
nung von Schuheinlagen, was sicher 
viel zu häufig durchge-

führt wird. Viel besser ist es, barfuß 
zu laufen und ein entsprechendes 
Training für die Füße durchzuführen, 
da auch diese aktiv von Muskulatur 
gesteuert werden und Einlagen eher 
für eine Passivität sorgen. Weitere 
Maßnahmen sind spezielle Schuhzu-
richtungen, die dem orthopädischen 
Spezialisten in aller Regel bekannt 
sind. Wenn die Füße dann, wie beim 
„Spreizfuß“ oder dem sogenann-
ten „Hallux“ zunehmend deformie-
ren, ist das Tragen von normalem 
Schuhwerk und bei den Damen ele-
gantem Schuhwerk häufig nicht mehr 
möglich. Dann kann nur eine operati-
ve Korrektur des Fußes, mit Begradi-
gung der Fehlstellung, helfen. Band-
agen und sonstige Hilfsmittel können 
den Fuß nicht dauerhaft in seine 
natürliche Position zurückbringen. 
Nichtsdestotrotz gibt es eine Vielzahl 

von anderen Erkrankungen, z.B. Nervenknoten 
unter der Fußsohle, die auch zu erheblichen 
Schmerzen führen können und die durch sehr 
einfache Maßnahmen (Spritze, kleine Operatio-
nen) beseitigt werden können. Im Laufe der Jah-
re hat sich die Fußchirurgie extrem weiterent-
wickelt und wir können heute Knick-Senkfüße, 
sowohl bei Kindern als auch bei Erwachsenen 
vollständig heilen, sodass normales Gehen ohne 
Schmerzen wieder möglich ist. Bei wenigen 
Menschen kommt es im Laufe des Lebens zu 
massiven Verschleißveränderungen (Arthrose, 
Knorpelschwund). Auch diese können mit Hilfs-
mitteln (Gehstöcke, speziellen Schuhzurichtun-
gen) gut behandelt werden. Wenn der Schmerz 
jedoch zunimmt und ein normales Gehen nicht 
mehr möglich ist, gibt es operative Verfahren 
(Versteifungen), die den Schmerz vollständig be-
seitigen können. Die Angst des Patienten, dass 
durch Versteifungen eine normale Beweglichkeit 
des Fußes nicht mehr möglich ist, ist unbegrün-
det, da bei den über 20 Gelenken am Fuß in 

den meisten Fällen nur 
einzelne Gelenke versteift 
werden müssen und da-
mit fast immer noch eine 
normale Beweglichkeit 
möglich ist. Einzig der 
Übergang vom Fuß zum 
Unterschenkel, das obe-
re Sprunggelenk, würde 
bei einer Versteifung zu 
deutlichen Einbußen in 
der Beweglichkeit führen. 
Hier gibt es jedoch die 
Möglichkeit der Versorgung durch Prothesen 
(Kunstgelenk) des oberen Sprunggelenkes für 
eine weiterbestehende Beweglichkeit zu sorgen. 

Im Helios Klinikum Warburg liegt eine zertifizier-
te Versorgung für Fuß-Patienten vor (DAF). Wir 
können Ihnen bis zur komplexen Versteifung 
und dem Einsatz von künstlichen Gelenken am 
oberen Sprunggelenk die gesamte Palette der 
orthopädischen Fußchirurgie bieten. Auch Un-
fallverletzungen und deren Folgen können wir 
versorgen. Der erste Weg geht grundsätzlich 
über den Hausarzt und dann gegebenenfalls 
über den niedergelassenen 
Orthopäden in unsere Klinik.

Helios ist Europas führender 
privater Krankenhausbe-
treiber mit insgesamt rund 
120.000 Mitarbeitern. Zum 
Unternehmen gehören un-
ter dem Dach der Holding 
Helios Health die Helios Kli-
niken in Deutschland sowie 
Quirónsalud in Spanien und 
Lateinamerika. Rund 20 Mil-
lionen Patienten entscheiden 
sich jährlich für eine medizini-
sche Behandlung bei Helios. 
2020 erzielte das Unterneh-
men einen Gesamtumsatz 
von 9,8 Milliarden Euro.

In Deutschland verfügt He-
lios über 89 Kliniken, rund 
130 Medizinische Versor-
gungszentren (MVZ) und 
sechs Präventionszen-
tren. Jährlich werden in 
Deutschland rund 5,2 Milli-
onen Patienten behandelt, 
davon 4,1 Millionen ambu-
lant. Helios beschäftigt in 
Deutschland 73.000 Mitar-
beiter und erwirtschaftete 
2020 einen Umsatz von 6,3 

Milliarden Euro. Helios ist Partner des Kliniknetz-
werks „Wir für Gesundheit“. Sitz der Unterneh-
menszentrale ist Berlin.

Quirónsalud betreibt 52 Kliniken, davon sechs in 
Lateinamerika, 70 ambulante Gesundheitszen-
tren sowie rund 300 Einrichtungen für betrieb-
liches Gesundheitsmanagement. Jährlich wer-
den hier rund 15 Millionen Patienten behandelt, 
davon 14,1 Millionen ambulant. Quirónsalud 
beschäftigt rund 40.000 Mitarbeiter und erwirt-
schaftete 2020 einen Umsatz von 3,5 Milliarden 
Euro.

Helios Deutschland und 
Quirónsalud gehören zum 
Gesundheitskonzern Fre-
senius.

Das Helios Klinikum War-
burg steht Ihnen bei allen 
Erkrankungen des Skelett-
systems mit langjähriger 
Erfahrung zur Seite und hilft 
Ihnen bei Ihrem Anliegen 
gerne persönlich weiter. 
Vereinbaren Sie einen 
Termin im Sekretariat der 
Orthopädie und Unfallchir-
urgie und erhalten Sie erste 
Informationen:
(05641) 91-5502.  

Fußschmerzen – Jeder Schritt tut weh!

– Anzeige –

www.helios-gesundheit.de/warburg

Klinikum Warburg

Pressekontakt: Helios Klinikum Warburg 

Melissa Bäcker, Leiterin Unternehmenskommunikation • Telefon: (02722) 60-2262 • Mobil: +49 172 2752667 • E-Mail: melissa.baecker@helios-gesundheit.de

Dr. Wölk

Artikelserie mit unserem Chefarzt der Orthopädie und  
Unfallchirurgie Dr. Thomas Wölk.



Regionales    steht    im Mittelpunkt
Kulturprogramm des  Erd-Charta-Festivals bereichert den Feierabendmarkt  

■ Von Ralf Benner

Warburg.  Den ersten Fei-
erabendmarkt   in diesem 
Jahr gibt es am Dienstag, 
29. Juni,  von 15 bis 20 Uhr 
auf dem Warburger Neu-
stadt-Marktplatz      – und erst-
malig  auch auf der  Kaland-
straße. Der Markt bietet den 
Besuchern an 22 Ständen  
wieder viele abwechslungs-
reiche regionale Produkte. 
Dafür sorgen  die Bürgerini-

tiative Lebenswertes Börde-
land und Diemeltal (BI)  und 
die Stadt Warburg. Sie se-
hen in den  Feierabend-
märkten  eine bewusste Al-
ternative zum schnellen 
Einkauf  im Supermarkt. 

Den charmanten Verweil-
charakter und die dadurch 
gewonnene Lebensqualität 
möchten   BI und   Hansestadt    
beibehalten. „Unsere regio-
nalen Anbieter und Wert-
schöpfung zu stärken und 
die Vielfalt unserer Region 
darzustellen, ist ein wichti-
ges Ziel der Feierabend-
märkte“, erklärt dazu Bür-
germeister Tobias Scherf.

 Die Geschäftsleute der 
Warburger Hanse werden 
sich mit verlängerten Ge-
schäftszeiten bis 20 Uhr an 
dem Markt beteiligen, kün-
digt Karin  Jakobs von der 
Werbegemeinschaft an.

Auch die  Themen Klima-
schutz und Nachhaltigkeit 
spielen beim Feierabend-
markt eine Rolle, denn die-
ser wird im Rahmen des 
Festivals „10 Jahre Erd-

das Ordnungsamt einer 
Sperrung unter der Woche 
zugestimmt hat“, freut sich   
Jana Berger  von der BI. „Al-
le  Besucher können gerne 
für ihren Einkauf Taschen, 
Dosen oder Gläser mitbrin-
gen, um möglichst wenig 
Müll zu produzieren“,  sagt 
sie. Aus diesem Grund soll 
es für den Verzehr vor Ort 
auch wieder ein Geschirr-
mobil  geben.

„Wir freuen uns auf viele  
Besucher und sind schon ge-
spannt, wie die Feierabend-
märkte in diesem Jahr wer-
den“, sagt Berger. Für den 
Erhalt einer solchen Veran-
staltungsreihe seien Geld- 
sowie Sachspenden, aber 
auch ehrenamtliches Enga-
gement für die Organisation 
und Durchführung der Fei-
erabendmärkte unerläss-
lich. „Wir möchten, dass der 
charmante Charakter der 
Märkte bestehen bleibt, da-
für braucht es aber helfende 
Hände“, weiß Berger.
■ https://bi-boerdeland.de
■ https://erdcharta.de

Präsentieren den ersten Feierabendmarkt dieses Jahres in Warburg (von 
links): Karin Jakobs (Warburger Hanse), Warburgs Wirtschaftsförderer 

Sören Spönlein, Jana Berger (BI) und Valeria Geritzen (Erd-Charta Ideen-
werkstatt). Foto: Ralf Benner

Weitere 
Märkte

Die Feierabendmärkte 
finden seit 2018 in War-
burg statt. 2021 gibt es 
drei Märkte  unter Berück-
sichtigung der Entwick-
lung der Corona-Pande-
mie. Die nächsten  Termi-
ne sind am   28. Juli und 
am   1. September, jeweils   
in der Altstadt.

Charta-Stadt Warburg“ 
stattfinden. Die Erd-Charta 
Ideenwerkstatt Warburg der   
Ökumenischen Initiative 
Eine Welt  (ÖIEW) will den 
Feierabendmarkt durch ein 
vielseitig ausgestaltetes Kul-
turprogramm bereichern. 

„Das Klimakonzert um 19  
Uhr bildet 
einen wun-
derbaren Ab-
schluss des   
Erd-Charta-
Festivals. 
Musiker Erik 
Stenzel 
macht   mit 
seinen Liedern deutlich, wa-
rum wir zusammen diesen 
Feierabendmarkt gestalten. 
Arbeit für Nachhaltigkeit 
und Klimaschutz ist unser 
gemeinsamer Antrieb“, sagt 
die Koordinatorin  Valeria 
Geritzen.

„Wir freuen uns, dass es 
unter den derzeitigen Rah-
menbedingungen wieder 
losgehen kann“, freut sich 
Warburgs Wirtschaftsförde-
rer Sören Spönlein.  Für den 

Besuch der Feierabend-
märkte ist kein negativer 
Test oder ein Impfnachweis 
nötig. Im Bereich des Mark-
tes muss   eine medizinische 
oder FFP2-Maske  getragen 
werden. Sie darf an den 
Sitz- und Stehgelegenheiten 
abgenommen werden. Der 

Zugang er-
folgt über 
drei Eingän-
ge. Maximal 
300 Besu-
cher dürfen 
sich gleich-
zeitig auf 
dem Markt 

aufhalten. 
 Damit ausreichend Platz 

für alle Gäste  da ist, werden 
bereits ab 6 Uhr der Markt-
platz und zudem ab 12 Uhr  
die   Josef-Wiemers-Straße  
und die Kalandstraße für 
den Verkehr gesperrt. Die  
Umleitung erfolgt  über die 
Sternstraße. „Unser Ziel ist 
es, dass alle, die uns besu-
chen kommen, sich wohl 
und sicher fühlen. Daher 
sind wir sehr glücklich, dass 

Geschäftsleute der 
Warburger Hanse 
 verlängern 
 Öffnungszeiten zum 
Feierabendmarkt.

Ein Spaziergang
  zu zweit 

Warburg.  Neue Leute 
kennenlernen beim Tan-
dem-Spaziergang, dazu 
eingeladen sind alle War-
burgerinnen und War-
burger für Dienstag, 29. Ju-
ni,   im Rahmen des Feier-
abendmarktes  und am 
Freitag,  2. Juli. jeweils von 
16.30 bis 17.30 Uhr.

Der Tandem-Spaziergang 
bietet immer jeweils zwei 
Menschen, die einander 
vorher nicht kennen, auf 
ungezwungene und lockere 
Art und Weise neue Kon-
takte zu knüpfen und sich 
für etwa eine Stunde vom 
gewöhnlichen Alltag auszu-
klinken. Besonders in der 
derzeitigen Situation halten 
sich die Möglichkeiten, 

neue Leute aus der Umge-
bung kennenzulernen noch 
in Grenzen. Das Tandem-
programm steht allen Men-
schen ab 18 Jahren offen, 
die sich für einen lebendi-
gen und offenen Austausch 
interessieren. Bevor die 
Zweierteams zu ihrem Spa-
ziergang aufbrechen, tref-
fen sich die Teilnehmer    auf 
dem Neustadtmarktplatz. 

Die Teilnahme ist nur mit 
Anmeldung möglich. An-
meldung per E-Mail an 
youngcaritas@skf-war-
burg.de, Telefon 
0173/1690647 oder An-
meldemaske auf der Web-
site der youngcaritas 
www.youngcaritas.de/war-
burg.

Vielfältige Stände
 und Informationen

Warburg. Folgende Stände 
sind beim Feierabendmarkt 
mit dabei: 

„Aus gutem Grund Unver-
packt“:   

unverpackte Lebensmittel 
und Kosmetikprodukte, Obst- 
und Gemüsehändler Behrend,  
Imker Flore, Ellermann  
Fleisch, Wurst, Schinken, Ge-
flügel, heiße Würstchen, be-
legte Brötchen, Biohof Enge-
mann, Waldecker Forellen, 
Imkerverein Warburg,    Erling-
häuser Wiesenglück   (Bio-Eier, 
Bio-Eiernudeln), Teespezial-
itäten  Vital, Zweite Heimat 
(Selbstgenähtes, Döner, Fala-
fel, Pogaca), Verein Santatra, 
Gewürzsalz, Gelee, Kekse, 
Kochbücher, Apfelsaft-Eistee, 
Schmalzbrote, unverpackt: 
Reis und Linsen, Warburger 
Sportverein schenkt War-
burger Bier, Wein und Sekt 
aus biologischem Anbau aus, 
Mosterei Peters (Säfte Bag-in-
Box, Fruchtsaftaufstriche, 
Fruchtgummis, Apfelbrand), 

Germeta (Getränkeverkos-
tung), Diakonie Paderborn 
(Waffeln, Kaffee, Burger), Kol-
lektion 5  (Grußkarten), KN 
(Perlenschmuck, kleine Ge-
schenke, Bilder mit Sprüchen, 
in Warburg hergestellte   Holz-
dosen und Frühstücksbrett-
chen), Ursula Zehbold (selbst-
gemachte Näh- und Stricksa-
chen, Upcycling Produkte, 
Topflappen, Mützen, Schals, 
Karten).  

Informationsstände: 
Youngcaritas Warburg 

(Nachhaltigkeitsquiz),   Kinder-
schutzbund Warburg (zum Fe-
rienprogramm), ÖIEW/Erd-
Charta mit vielen Infos, BI- 
Stand mit zahlreichen Infor-
mationen zu den Auswirkun-
gen von Ernährungs- und 
Konsumgewohnheiten auf Kli-
ma und Umwelt  sowie Tipps 
für einen klimafreundlichen 
Alltag, Handy-Sammelstation 
(für ausgediente Handys), Re-
zeptideen für den „Warburg 
isst“-Feierabendmarkt.

Sprenger
Schuhhaus

Hauptstraße 29 • Warburg  
 0 56 41 - 22 36

Feierabend- 
markt

haben wir
bis 20 Uhr

für Sie geöffnet!

Optik
Becker

Mode in Brillen
34414 Warburg
Hauptstraße 47
Telefon 05641/5161
www.optik-becker-warburg.de

Wir haben
zum Feierabendmarkt

für Sie bis
20.00 Uhr geöffnet!

Hauptstraße 31 • 34414 Warburg

Zum Feierabendmarkt bis 20.00 Uhr geöffnet

FEIERABENDMARKT
- Anzeige -

auf dem Warburger Neustadt-Marktplatz

16 bis 20 Uhr

Dienstag,  den 29.06. 

Mario Behrend
Teichstraße 34 · 34388 Langenthal

Tel. 05675-9490 · 0170-2965090

TÄGLICH von 9 bis 17 Uhr

Frische Erdbeeren • Salate unbehandelt

Hausgemachte Fruchtaufstriche und vieles mehr

Aus eigenem Anbau bieten wir an:

Auf den
Wochenmärkten

in:
Warburg Di. + Fr.
Höxter  Mi. + Sa.
Beverungen  Fr.

Freilandhaltung

Frische Eier
aus dem Hühner-
mobil

www.dar
um-war

burg.de 

Überraschend anders.

WIR 
MACHEN´S 
MÖGLICH 
…  REGIONALES NACH 
FEIERABEND



Auf umgestürzte oder gefällte Bäume hat die Künstlerin Jenny Holzer Sätze eingraviert, die aus einigen ihrer früheren Werke sowie aus 
Gedichten von Henri Cole stammen. Fotos: Frank Spiegel

Brakel  (WB). Inspiriert von 
den gartenkünstlerischen 
Vorstellungen des Fürsten 
Hermann von Pückler-Mus-
kau ließ Bruno Graf von 
Mengersen im Jahr 1838 
einen klassischen Land-
schaftspark  in Rheder bei 
Brakel anlegen.

Hier stehen insbesondere 
heimische Bäume, die den 
Park in unterschiedlichen 
Grüntönen leuchten lassen. 
Bereits bevor die Bäume im 
Frühjahr austreiben bede-
cken Bärlauch, Lerchen-
sporn und Buschwindrös-
chen den Waldboden.

Zu den ursprünglichen 

Elementen des seit 1949 
unter Naturschutz stehen-
den Landschaftsparks gehö-
ren die Steinbrücke mit 
künstlicher Quelle sowie die 
Rousseau-Insel mit Madon-
nenstatue. 

Ein besonderer Blickfang 
des Landschaftsgartens ist 
der Pückler-Schlag: eine 
Sichtachse, die vom Schloss 
zum gegenüberliegenden 
Sieseberg verläuft. Vom 
Berg aus eröffnet sich der 
Blick auf das Schloss, das 
Flusstal und das Dorf Rhe-
der mit der barocken Katha-
rinenkirche, ein Frühwerk 
des barocken Baumeisters 

Johann Conrad Schlaun. Wie 
eine Engelsleiter scheint der 
Pückler-Schlag Himmel und 
Erde zu verbinden. 

Der Schlosspark  hat eine 
weitere Sehenswürdigkeit: 
das Weidenpalais im Nethe-
tal. Der Schweizer Künstler 
Marcel Kalberer vom Boden-
see hat mit Hilfe von rund 
300 Freiwilligen, meist Ju-
gendlichen, in nur sechs 
Wochen und ohne Einsatz 
von Maschinen dieses impo-
sante Bauwerk aus Weiden-
ruten im März des Jahres 
2012 geschaffen. Es ist gut 
30 Meter lang und knapp 
zehn  Meter hoch.

Heimat-Entdeckertour: Landschaftspark Schloss Rheder in Brakel

Blickfänge prägen
Gelände im Nethetal

kunst von Jenny Holzer

Seit 2003 beheimatet der 
Landschaftsgarten  Raum-
installationen der ameri-
kanischen Künstlerin Jen-
ny Holzer. In umgestürz-
ten oder gefällten Bäu-
men hat die Künstlerin 
Sätze eingraviert, die aus 
einigen ihrer früheren 
Werke sowie aus Gedich-
ten von Henri Cole stam-
men. Die Inschriften sind 
der Witterung ausgesetzt 
und verändern somit 
langsam aber stetig ihre 

äußere Form – eine 
künstlerische Auseinan-
dersetzung mit  den The-
men Vergänglichkeit und 
Lebensalltag.
Jenny Holzer, geboren am 
29. Juli 1950 in Ohio, ist 
eine amerikanische Kon-
zept- und Installations-
künstlerin. Im Mittel-
punkt ihrer Arbeit steht 
die Verwendung von Text 
und die Nutzung des öf-
fentlichen Raums als 
Ausstellungsfläche. 

Das  Weidenpalais soll an das Westwerk von Corvey in Höxter erin-
nern.

Infos unter:
www.westfalen-blatt.de/entdeckertour

Wenn der Sommer Einzug hält und die warme Sonne die Natur zum Erblühen bringt,
gibt es in Ostwestfalen-Lippe viel zu entdecken! ZwischenWäldern undWiesen, Flüssen und Seen, Schlössern
und Parks wird es bunt und lebendig.Warum also nicht einmal die eigene Region erkunden und dabei noch
tolle Preise gewinnen? DasWESTFALEN-BLATT macht es möglich!

Anlässlich des 75-jährigen Jubiläums desWESTFALEN-BLATTES findet vom 17.06. bis zum 29.08.2021
dieWESTFALEN-BLATT Heimat-Entdeckertour statt, bei der neun Standorte in Ostwestfalen-Lippe vorgege-
ben werden, an denen etwas Interessantes zu entdecken ist.

Wer mindestens drei der neun Orte besucht, die Foto-Aufgaben löst und die passenden Fotos einsendet,
kann an einem Gewinnspiel teilnehmen. Anhand der Kurzbeschreibungen lassen sich die jeweiligen
Ausflugspunkte finden.

Viel Spaß beim Entdecken!

Spazieren, Entdecken, Gewinnen!

Finden Sie anhand
der Beschreibungen
mindestens drei
der neun genannten
Zielpunkte.

Fotografieren Sie das
jeweils gesuchte Detail
des Standortes mit Ihrem
Handy oder Ihrer Kamera.

Senden Sie die Fotos
von drei verschiedenen
Details unter Angabe
Ihres Namens per Mail an
entdeckertour@westfalen-blatt.de
und nehmen Sie automatisch
am Gewinnspiel teil.

Jahre

Heimat-Entdeckertour

Teilnahmebedingungen
Für dasWB Gewinnspiel gelten folgende Spielregeln: Eine Teilnahme ist ausschließlich per Mail an
entdeckertour@westfalen-blatt.demöglich. Teilnahmeschluss: 29.08.2021. Die Gewinner werden
schriftlich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Es gelten folgende Teilnahmebedingungen:
www.westfalen-blatt.de/teilnahmebedingungen.

Großes Torfmoor zwischen
Lübbecke und Hille
Aufgabe: FotodesNABU-Besucherzent-
rumsMoorhus

1

Kurpark Bad Oeynhausen
Aufgabe: Fotoder auf einerBank
sitzendenBronzeskulpturdes Colons
Sültemeyer

2

Tierpark Herford
Aufgabe: Fotodes fünfMeterhohen
Rutschenturmsauf demSpielplatz

3

Obersee und Johannis-
bachaue in Bielefeld
Aufgabe: Fotodes Findlingsgartens
imzumGesamtkomplexgehörenden
Landschaftspark Jerrendorf

4

Palaisgarten in Detmold
Aufgabe: Fotoder Figur„Schwanmit
Knabe“ imSchwanenteich

5

Emsquellen in
Schloß Holte-Stukenbrock
Aufgabe: Foto vomSelfie-Point auf
demBesuchersteg

6

Gärten am Mallinckrodt-
hof in Borchen
Aufgabe: Foto vom
„Annetten-Tempelchen“

7

Landschaftspark Schloss
Rheder in Brakel
Aufgabe: Fotoeines vonder
Künstlerin JennyHolzer inBäume
graviertenTextes

9

Almeauen in Büren
Aufgabe: FotodeshölzernenPavillons
von JohannConradSchlaun

8

Kreis
Minden-Lübbecke

Kreis
Herford

Kreis
Gütersloh

Kreis
Paderborn

Kreis
Höxter

Bielefeld
Kreis
Lippe

4

5

6

7

8

9

1

3

2

Tolle Preise
zu gewinnen!
Unter den Entdeckern

verlosen wir:

750 €, 570 €, 275 € u
nd

75 x das Buch„Grünz
ug –

Gärten und Parks

in OWL“

Auch dieser Pavillon gehört zum Landschaftspark. Bruno Graf von Mengersen hat diesen im Jahr 1838 
anlegen lassen.
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Auf umgestürzte oder gefällte Bäume hat die Künstlerin Jenny Holzer Sätze eingraviert, die aus einigen ihrer früheren Werke sowie aus 
Gedichten von Henri Cole stammen. Fotos: Frank Spiegel

Brakel  (WB). Inspiriert von 
den gartenkünstlerischen 
Vorstellungen des Fürsten 
Hermann von Pückler-Mus-
kau ließ Bruno Graf von 
Mengersen im Jahr 1838 
einen klassischen Land-
schaftspark  in Rheder bei 
Brakel anlegen.

Hier stehen insbesondere 
heimische Bäume, die den 
Park in unterschiedlichen 
Grüntönen leuchten lassen. 
Bereits bevor die Bäume im 
Frühjahr austreiben bede-
cken Bärlauch, Lerchen-
sporn und Buschwindrös-
chen den Waldboden.

Zu den ursprünglichen 

Elementen des seit 1949 
unter Naturschutz stehen-
den Landschaftsparks gehö-
ren die Steinbrücke mit 
künstlicher Quelle sowie die 
Rousseau-Insel mit Madon-
nenstatue. 

Ein besonderer Blickfang 
des Landschaftsgartens ist 
der Pückler-Schlag: eine 
Sichtachse, die vom Schloss 
zum gegenüberliegenden 
Sieseberg verläuft. Vom 
Berg aus eröffnet sich der 
Blick auf das Schloss, das 
Flusstal und das Dorf Rhe-
der mit der barocken Katha-
rinenkirche, ein Frühwerk 
des barocken Baumeisters 

Johann Conrad Schlaun. Wie 
eine Engelsleiter scheint der 
Pückler-Schlag Himmel und 
Erde zu verbinden. 

Der Schlosspark  hat eine 
weitere Sehenswürdigkeit: 
das Weidenpalais im Nethe-
tal. Der Schweizer Künstler 
Marcel Kalberer vom Boden-
see hat mit Hilfe von rund 
300 Freiwilligen, meist Ju-
gendlichen, in nur sechs 
Wochen und ohne Einsatz 
von Maschinen dieses impo-
sante Bauwerk aus Weiden-
ruten im März des Jahres 
2012 geschaffen. Es ist gut 
30 Meter lang und knapp 
zehn  Meter hoch.

Heimat-Entdeckertour: Landschaftspark Schloss Rheder in Brakel

Blickfänge prägen
Gelände im Nethetal

kunst von Jenny Holzer

Seit 2003 beheimatet der 
Landschaftsgarten  Raum-
installationen der ameri-
kanischen Künstlerin Jen-
ny Holzer. In umgestürz-
ten oder gefällten Bäu-
men hat die Künstlerin 
Sätze eingraviert, die aus 
einigen ihrer früheren 
Werke sowie aus Gedich-
ten von Henri Cole stam-
men. Die Inschriften sind 
der Witterung ausgesetzt 
und verändern somit 
langsam aber stetig ihre 

äußere Form – eine 
künstlerische Auseinan-
dersetzung mit  den The-
men Vergänglichkeit und 
Lebensalltag.
Jenny Holzer, geboren am 
29. Juli 1950 in Ohio, ist 
eine amerikanische Kon-
zept- und Installations-
künstlerin. Im Mittel-
punkt ihrer Arbeit steht 
die Verwendung von Text 
und die Nutzung des öf-
fentlichen Raums als 
Ausstellungsfläche. 

Das  Weidenpalais soll an das Westwerk von Corvey in Höxter erin-
nern.

Infos unter:
www.westfalen-blatt.de/entdeckertour

Wenn der Sommer Einzug hält und die warme Sonne die Natur zum Erblühen bringt,
gibt es in Ostwestfalen-Lippe viel zu entdecken! ZwischenWäldern undWiesen, Flüssen und Seen, Schlössern
und Parks wird es bunt und lebendig.Warum also nicht einmal die eigene Region erkunden und dabei noch
tolle Preise gewinnen? DasWESTFALEN-BLATT macht es möglich!

Anlässlich des 75-jährigen Jubiläums desWESTFALEN-BLATTES findet vom 17.06. bis zum 29.08.2021
dieWESTFALEN-BLATT Heimat-Entdeckertour statt, bei der neun Standorte in Ostwestfalen-Lippe vorgege-
ben werden, an denen etwas Interessantes zu entdecken ist.

Wer mindestens drei der neun Orte besucht, die Foto-Aufgaben löst und die passenden Fotos einsendet,
kann an einem Gewinnspiel teilnehmen. Anhand der Kurzbeschreibungen lassen sich die jeweiligen
Ausflugspunkte finden.

Viel Spaß beim Entdecken!

Spazieren, Entdecken, Gewinnen!

Finden Sie anhand
der Beschreibungen
mindestens drei
der neun genannten
Zielpunkte.

Fotografieren Sie das
jeweils gesuchte Detail
des Standortes mit Ihrem
Handy oder Ihrer Kamera.

Senden Sie die Fotos
von drei verschiedenen
Details unter Angabe
Ihres Namens per Mail an
entdeckertour@westfalen-blatt.de
und nehmen Sie automatisch
am Gewinnspiel teil.

Jahre

Heimat-Entdeckertour

Teilnahmebedingungen
Für dasWB Gewinnspiel gelten folgende Spielregeln: Eine Teilnahme ist ausschließlich per Mail an
entdeckertour@westfalen-blatt.demöglich. Teilnahmeschluss: 29.08.2021. Die Gewinner werden
schriftlich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Es gelten folgende Teilnahmebedingungen:
www.westfalen-blatt.de/teilnahmebedingungen.

Großes Torfmoor zwischen
Lübbecke und Hille
Aufgabe: FotodesNABU-Besucherzent-
rumsMoorhus

1

Kurpark Bad Oeynhausen
Aufgabe: Fotoder auf einerBank
sitzendenBronzeskulpturdes Colons
Sültemeyer

2

Tierpark Herford
Aufgabe: Fotodes fünfMeterhohen
Rutschenturmsauf demSpielplatz

3

Obersee und Johannis-
bachaue in Bielefeld
Aufgabe: Fotodes Findlingsgartens
imzumGesamtkomplexgehörenden
Landschaftspark Jerrendorf

4

Palaisgarten in Detmold
Aufgabe: Fotoder Figur„Schwanmit
Knabe“ imSchwanenteich

5

Emsquellen in
Schloß Holte-Stukenbrock
Aufgabe: Foto vomSelfie-Point auf
demBesuchersteg

6

Gärten am Mallinckrodt-
hof in Borchen
Aufgabe: Foto vom
„Annetten-Tempelchen“

7

Landschaftspark Schloss
Rheder in Brakel
Aufgabe: Fotoeines vonder
Künstlerin JennyHolzer inBäume
graviertenTextes

9

Almeauen in Büren
Aufgabe: FotodeshölzernenPavillons
von JohannConradSchlaun

8

Kreis
Minden-Lübbecke

Kreis
Herford

Kreis
Gütersloh

Kreis
Paderborn

Kreis
Höxter

Bielefeld
Kreis
Lippe

4

5

6

7

8

9

1

3

2

Tolle Preise
zu gewinnen!
Unter den Entdeckern

verlosen wir:

750 €, 570 €, 275 € u
nd

75 x das Buch„Grünz
ug –

Gärten und Parks

in OWL“

Auch dieser Pavillon gehört zum Landschaftspark. Bruno Graf von Mengersen hat diesen im Jahr 1838 
anlegen lassen.
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Mehr Karies
bei Kindern

Die Zahnärzte in Westfa-
len-Lippe haben im vergan-
genen Jahr mehr kariöse 
Kinderzähne behandelt. Das 
belegt eine aktuelle Auswer-
tung der Krankenkasse AOK 
Nordwest. 

Danach wurden allein bei 
den AOK-versicherten Kin-
dern bis zum siebten Le-
bensjahr über 63.000 Zahn-
füllungen in Milchzähnen 
eingesetzt. 

Das entspricht einem An-
stieg um zwei Prozent gegen-
über dem Vorjahr  im Schnitt 
rund 3,3 Zahnfüllungen pro 
behandeltem Kind.

Riechen Sie sich doch einfach glücklich
Zitrone regt an, Lavendel beruhigt?  Was Raumdüfte  wirklich können

Ganz gleich ob frische Blu-
men auf einem Feld oder ge-
brannte Mandeln auf dem 
Jahrmarkt –  Düfte können 
bei uns Erinnerungen und 
Gefühle wecken. Nachhelfen 
lässt sich etwa mit Duftker-
zen, Raumsprays oder elekt-
rischen Luftbefeuchtern.

„In Ländern wie Frank-
reich, Großbritannien oder 
den USA gehören Raumdüfte 
schon lange zum Alltag“, 
sagt Nicolette Naumann, Be-
reichsleiterin bei der Kon-
sumgütermesse Ambiente in 
Frankfurt am Main. In 
Deutschland gewinnen 
Raumdüfte seit Jahren an 
Bedeutung –  der Trend habe 
sich während der Corona-
Pandemie verstärkt.

Vielen geht es um das 
Wohlbefinden in den eigenen 
vier Wänden. Andere erhof-
fen sich von ätherischen 
Ölen noch mehr, etwa Ent-
spannung oder bessere Kon-

maanfällen führen.
Die Qualität der Raumdüfte 

spielt eine große Rolle, darin 
sind sich die Experten einig. 
Synthetische Düfte beinhal-
ten oft chemische Zusätze 
und Lösungsmittel, die zu 
Beschwerden beim Einat-
men führen können, sagt 
Hatt.

Hochwertige Naturdüfte 
sind oft etwas teurer. Die 
Hersteller brauchen große 
Mengen der Naturmateriali-
en für diese Duftstoffe. Wer 
sich nicht sicher ist, könne 

sich in einer Apotheke, 
einem Reformhaus oder 
einem Naturkostgeschäft be-
raten lassen, rät Kettenring.

Wer eine Allergie vermu-
tet, sollte sich vom Arzt tes-
ten und sich einen Allergie-
pass ausstellen lassen –  mit 
allen Stoffen, auf die man al-
lergisch reagiert. Vor dem 
Kauf könne man so Inhalts-
stoffe auf die eigene Unver-
träglichkeit prüfen. Allergie-
auslösenden Stoffe in Düften 
müssen auf der Verpackung 
gekennzeichnet werden. 

Kettenring empfiehlt, aus-
schließlich natürliche äthe-
rische Öle zu verwenden und 
die Packungshinweise und 
Gefahrenzeichen zu beach-
ten. 

Die Öle sollten Nutzer auch 
nicht unverdünnt auf die 
Haut bekommen. Welcher 
Duft einen letztendlich zum 
Träumen bringt, ist Ge-
schmackssache, sagt die 
Aromaexpertin. Orange, La-
vendel, Zirbelkiefer und 
Grapefruit gehören zu den 
beliebtesten Düften. avs

Die  beliebtesten Duftpflanzen sind Laven-
del und Zitrone. Lavendel wird eine beruhi-

gende Wirkung zugeschrieben.
Fotos: Pixabay

Kalt-Vernebler sind im Ver-
gleich zu Duftschälchen, 
die über einer Kerze erhitzt 
werden, sehr schonend für 
Aromen und Nase.       

zentration. Der Biologe und 
Mediziner Hanns Hatt hält 
beides für denkbar: Denn 
wir riechen einen Geruch 
über Riechzellen in der Nase, 
die direkt mit dem Gehirn 
verbunden sind und dort 
Emotionen auslösen.

Der Geruch bleibe im Ge-
dächtniszentrum gespei-
chert –  wer also glücklich 
durch ein Blumenfeld 
schlendert, wird auch das 
nächste Mal 
bei dem Duft 
von Blumen 
an dieses 
schöne Ge-
fühl denken.

Zudem ge-
be es noch 
andere Duft-
sensoren im 
Körper. Mit 
denen riechen wir zwar 
nicht, aber diese reagieren 
dennoch auf Duftstoffe. Das 
erklärt laut Hatt, warum La-
vendel eine beruhigende 
Wirkung haben kann –  nicht 
nur, wenn man ihn riecht, 
sondern auch isst.

Die Wirkung von Duftstof-
fen im Körper sei bei den 
meisten Menschen gleich –  
im Gegensatz zum Geruch, 
den jeder unterschiedlich 
wahrnimmt. Raumdüfte, die 
wir selbst mit etwas Positi-
vem verbinden, können also 
durchaus stimmungsaufhel-
lend wirken.

Bestimmte Raumdüfte wie 
Zitrone, Lemongrass, Myrte 
und Thymian können die 
Raumluft reinigen und so 
eine bessere Atmosphäre 
schaffen, davon ist Aromaex-
pertin Maria Kettenring 
überzeugt.

Gleichzeitig betont Ketten-
ring, die bereits mehrere Bü-
cher über die Anwendung 
und die Heilkräfte ätheri-
scher Öle geschrieben hat, 
wie wichtig ausgiebiges Lüf-
ten sei: „Die Grundlage für 
die Anwendung von ätheri-
schen Ölen sollte immer fri-
sche Luft sein.“

Das Umweltbundesamt so-
wie der Deutsche Allergie- 
und Asthmabund (DAAB) se-

hen dies kriti-
scher: Das 
Ausbringen 
von zusätzli-
chen Duftstof-
fen kann die 
Luftqualität 
von Innenräu-
men belasten. 
„Auch wenn es 
besser riecht, 

ist die Luftqualität nicht bes-
ser“, sagt Silvia Pleschka 
vom DAAB. Im Gegenteil: 
„Die verbrauchte und schad-
stoffbelastete Luft wird ledig-
lich maskiert“, so die Chemi-
kerin.

„Auch wenn sich nicht so-
fort gesundheitliche Effekte 
einstellen, können Duftstoffe 
alle Einwohner belasten“, 
sagt Pleschka. Einige In-
haltsstoffe seien allergieaus-
lösend. Die häufige Verwen-
dung könne mit der Zeit zu-
mindest zu einer Duftstoff-
sensibilität führen.

Solch eine Duftstoffunver-
träglichkeit äußere sich zwar 
oft nur mit leichten Anzei-
chen wie Kopfschmerzen, 
Kreislaufproblemen oder 
Schweißausbrüchen, könne 
aber zu Unruhezuständen, 
Migräne-ähnlichen Kopf-
schmerzen bis hin zu Asth-

„Die Grundlage für 
die Anwendung von 
ätherischen Ölen 
 sollte immer frische 
Luft sein.“

Maria Kettenring

Gefahr durch 
Smartphone

 Schauen Kinder mehrere 
Stunden täglich auf Smart-
phone oder Tablet, wächst 
das Risiko für  Kurzsichtig-
keit. Viel Tageslicht und ge-
nug Abstand zum Bildschirm 
sind wichtig, raten die Ex-
perten. Blicken Kinder wie-
derholt für längere Zeit in die 
Nähe, wächst der Augapfel 
stärker, dadurch verschlech-
tert sich das Sehen in der 
Ferne. Ein falsch gewachse-
ner Augapfel lässt sich spä-
ter nicht mehr verändern. 
Auch das räumliche Vorstel-
lungsvermögen leidet: Durch 
die flachen Bildschirme kann 
Kindern bei intensiver Nut-
zung der Geräte der Wechsel 
zwischen Nah- und Fernse-
hen schwerer fallen.  Zwei 
Stunden helles Tageslicht 
bremsen die Entwicklung 
einer Kurzsichtigkeit. Müs-
sen Kinder im Homeschoo-
ling vor dem Bildschirm sit-
zen, sollte der Arbeitsplatz 
möglichst hell sein, am bes-
ten mit viel Tageslicht.  avs
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Öffnungszeiten:  Mo-Fr 10 - 19 Uhr · Sa 9 - 18 Uhr

Porta Westfalica . Erbeweg 3 . Tel: 0571-82946898Bielefeld . Herforder Str. 158 . Tel: 0521-4481030

Paderborn . Frankfurter Weg 27d . Tel: 05251-1845726

Jetzt 15x · auch in: 
Bochum, Dortmund, Duisburg, Essen, 
Gelsenkirchen, Halstenbek, Iserlohn, 
Lippstadt, Mülheim/Ruhr, Solingen, 
Velbert und Wuppertal www.laminatdepot.deLaminat-Lager OWL GmbH · Herforder Str. 158 · 33609 Bielefeld

Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

* Verkaufspreis bei Sonderbestellung nach 
   Produktmuster ohne Palettenlagerware

Sonntag ist
Schautag!

Jeden Sonntag von
12-16 Uhr geöffnet
keine Beratung u. kein Verkauf 

außerhalb der gesetzlichen 
Ladenöffnungszeiten!

Kollektionspreis bei 
Einzelbestellung * inklusive 
Fußleiste & Dämmung €/m2

Bis zum 17.08.2021 erhalten Sie gegen Vorlage dieser Werbung 10% Rabatt auf die ausgezeichneten Preise ab 5.99 € - 
(gilt nicht für bereits getätigte Aufträge sowie für Sonderbestellungen). Alle Angebote nur solange Vorrat reicht! 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Abholung der Ware bis spätestens 31.08.2021.

Sommeraktion Jetzt nur

zahlen!
90%

Hier fi nden Sie die größte Auswahl!

250 Dekore sofort zum Mitnehmen

7.99

7.7.19

Unser Preis €/m2

einschließlich 

Fußleiste &

PE-Dämmung

14.99
Kollektionspreis bei 

Einzelbestellung * inklusive 
Fußleiste & Dämmung €/m2

Sie zahlen nur 
90% = €/m2

8.99

8.8.09

Unser Preis €/m2

einschließlich 

Fußleiste &

PE-Dämmung

14.99
Kollektionspreis bei 

Einzelbestellung * inklusive 
Fußleiste & Dämmung €/m2

Sie zahlen nur 
90% = €/m2Laminat

Die Einstiegsqualität in Naturholzoptik.
Dekor Eiche LHD (7011),  7 mm Stärke, Nutzungsklasse 
31/AC3, für den Wohn- und Gewerbebereich geeignet, 
10 Jahre Garantie. Format: 1.380 x 193 mm.

Laminat
Für modernes Design und gute Qualität sorgt dieser 
Bestseller-Boden, 7 mm Stärke, AC3, Dekor Chene nature 
(7018), für den Wohnbereich geeignet, 10 Jahre 
Garantie. Format: 1.285 x 192 mm.



Auf Jobsuche? 
 Sie haben Spaß an der Kommunikation, eine ausgeprägte 

Kundenorientierung und eine schnelle Auffassungsgabe? 

Dann sind Sie bei uns genau richtig! Wir suchen 

zum nächstmöglichen Termin eine/n Mitarbeiter/in 

(m/w/d) für unser Kunden-Service-Team.

  Haben wir Ihr Interesse      
  geweckt? 
  Dann schauen Sie sich gerne den  

  folgenden Clip an und bewerben 

  Sie sich direkt online:

Video:    

Einblick in das Team          

Ausschreibung:
Hier online bewerben      

▪ Elektroniker Fachrichtung Betriebstechnik (m/w/d)
▪ Elektroniker Fachrichtung Automatisierungstechnik (m/w/d)
▪ Industriemechaniker Fachrichtung Instandhaltung (m/w/d)
▪ Papiertechnologe Fachrichtung Papier, Karton, Pappe (m/w/d)
▪ Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
▪ Packmitteltechnologe (m/w/d)

WIR SUCHEN DICH!

UNSERE AUSBILDUNGSBERUFE:

Weitere Informationen: www.papier-sprick.de/unternehmen/karriere/

ANFORDERUNGEN:
▪ Gute mathematische Kenntnisse
▪ Gutes Verständnis für elektro­
nische bzw. physikalische
Vorgänge

▪ Grundkenntnisse Englisch
▪ Logisches Denkvermögen
▪ Selbstständiges Arbeiten und
technisches Verständnis

▪ PC­Kenntnisse

AUSBILDUNGSDAUER:
▪ 3–3,5 Jahre

KONTAKT:
Sprick GmbH Bielefelder Papier­
und Wellpappenwerke & Co.
Frau Susanne Wetekam
Orpethaler Str. 26
34474 Diemelstadt­Wrexen
Tel +49 5642 98 01-32
ausbildung@papier-sprick.de

ÜBER UNS
Papier Sprick ist seit über 130 Jahren ein inhabergeführtes
Unternehmen, das bundesweit an 5 Standorten mit rund 300
Mitarbeitern erfolgreich tätig ist. Wir sind führender Anbieter
spezieller Anwendungen und Lösungen von papierbasierten
Transportverpackungen sowie Papierhersteller und Maschi­
nenproduzent. Kunden und Wiederverkäufer in ganz Europa
beliefern wir mit unseren umweltfreundlichen Produkten.

DAS BIETENWIR:
Wir bieten eine professionelle Ausbildung und bei guter Leis­
tung eine ebenso gute Chance auf Übernahme und Aufstiegs­
fortbildung nach erfolgreich abgeschlossener Ausbildung.
Es erwartet Dich ein hoch motiviertes Team in einem inno­
vativen Arbeitsumfeld mit offenem Arbeitsklima und flachen
Hierarchien sowie kurzen Entscheidungswegen. Überzeugt?
Dann bewirb Dich – gerne per Mail – bei uns.
Wir freuen uns auf Dich!

Bei der Stadt Marsberg ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Sachbearbeiter/in (m/w/d) im Sozialamt
Sachbearbeiter/in (m/w/d) im Sozialamt
zu besetzen.

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung.
Die Teilbarkeit der Stelle ist grundsätzlich gegeben.

Bei der Stadt Marsberg ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Bautechniker/in bzw. Meister/in  
(Heizung, Sanitär, Elektro etc.) (m/w/d) 
im Amt für Hoch- und Tiefbau zu besetzen.  
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung.

Nahrungsergänzungen, Medizinprodukte und Arzneimittel zu entwickeln, 
herzustellen und zu verpacken ist eine von hoher technischer Perfektion 
geprägte Aufgabe.

Dieser Herausforderung stellen wir uns seit mehr als 48 Jahren und 
zählen zu einer festen Größe in diesem Bereich. 

Daher suchen wir zur Verstärkung unseres Teams zum  sofortigen Eintritt

eine / einen

Kaufmännische Mitarbeiterin / 
kaufmännischen Mitarbeiter

Vollzeit (40 Stunden)

Folgende Tätigkeiten gehören zu Ihrem Aufgabengebiet
• Unterstützung im Bereich  Buchhaltung / Personal

Folgende Qualifikationen bringen Sie mit
• Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung als Industrie- oder 

Bürokauffrau/Mann
• Mehrjährige einschlägige Berufserfahrung in einer ähnliche Position 
• Gute PC Kenntnisse idealerweise im KHK SAGE
• Englischkenntnisse
• Präzise Arbeitsweise und eigenverantwortliches Handeln
• Flexibilität, Belastbarkeit und Teamfähigkeit

Neben der Mitarbeit in einem engagierten Team bieten wir Ihnen eine 
intensive Einarbeitung, eine leistungsgerechte Bezahlung und einen 
Arbeitsplatz in einem weiterhin expandierenden Unternehmen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns auf Ihre vollstän-
digen Bewerbungsunterlagen

C. Hedenkamp GmbH & Co.KG
Schierbusch 1 · 33161 Hövelhof
Telefon: 0 52 57 / 98 90 0
Email: aboll@hedenkamp.de
www.hedenkamp.de

Auf der Suche nach einer neuen Herausforderung?
Interesse an einem sicheren Arbeitsplatz?

Wir suchen ab sofort:

Metallbaumeister (m/w/d)
Produktionsleitung & Steuerung

Facharbeiter Metallbau (m/w/d)
Schweißen von Aluminiumkonstruktionen

Hilfskraft Metallbau (m/w/d)
Metallbau- & Montagetätigkeit

Vertrieb Sektionaltore (m/w/d)
Innen- & Außendienst regional

Weitere Informationen unter www.hofftor.de
oder telefonisch unter 05648-96309-0.

Bewerbungen an: Karriere@hofftor.de

Online-Bewerbungsformular, alle Infos sowie Ihre Vorteile unter
www.lechtermann-pollmeier.de 

oder E-Mail an: k.schmelter@lechtermann-pollmeier.de
oder per Telefon unter: 0521-982070 (Klaudia Schmelter)

Unterstützung im Snackteam (m/w/d)
Teilzeit oder Vollzeit, Tag- und Nachtschichten, unbefristeter Arbeitsvertrag, 

keine besonderen Vorkenntnisse erforderlich.

Wir suchen

Das CVUA-OWL sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt befristet 
einen 

Naturwissenschaftler (m, w, d)
und einen

staatlich geprüften 
Lebensmittelchemiker (m, w, d)

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter 
www.cvua-owl.de.

Telefonische Auskünfte erteilt Ihnen Frau Gießelmann 
t 0 52 31 / 911-520. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Produktionshelfer m/w/d
auf 450-E-Basis gesucht.

Sind Sie motiviert und flexibel, auch gerne Rentner. 
Trauen Sie sich!

Knübel GmbH
Daimlerstraße 42–44, 32257 Bünde

E-Mail: sekretariat@knuebel.de

www.die-sprachwerkstatt.de
Stettiner Straße 40-42 - 33106 Paderborn

Wenn nicht jetzt, wann dann ?!

Seit mehr als
30 Jahren!

die
Sprach-
werkstatt

Interesse geweckt?

Wir beraten Sie gern!

Agnieszka Kazmierczak M.Eng.
05251/77999-28
viona-paderborn@die-sprachwerkstatt.de

Veronika Brauer
05251/77999-32

viona-paderborn@die-sprachwerkstatt.de

Weitere Details und die Starttermine
finden Sie auf unserer Website!

Die Förderung durch einen Bildungsgutschein ist möglich!

Neu Das virtuelle
Schulungsprogramm für

Arbeitsuchende und Berufstätige.

Ausgewählte Qualifizierungen:

Qualitätsmanagement Kompaktqualifikation
Finanzbuchhaltung mit DATEV
Betreuungskraft
Wirtschaftsenglisch
Adobe InDesign

wertkreis Gütersloh ist ein Sozialdienstleister mit rund 2.500 Mitarbeitenden. 
Wir stehen für Vielfalt, Teilhabe und Respekt. Auch Sie können bald dazugehören!

Wir bieten im gesamten Kreisgebiet ein interessantes und vielschichtiges Arbeitsfeld.

Aktuell suchen wir

Erzieher/Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
für unsere Kita in Schloß Holte-Stukenbrock.

Schicken Ihre aussagekräftige Bewerbung direkt an bewerbung@wertkreis-gt.de. 

Alle weiteren Informationen finden Sie auf: www.wertkreis-gt.de.

Wir suchen ab sofort in Vollzeit:
•

(m/w/d)

•
(m/w/d)

• (m/w/d)

•

(m/w/d)
Details zu den Stellen unter:
www.jobs.kleeschulte.de
Bewerbungen bitte an:
Kleeschulte GmbH & Co.KG
– Bewerbung –
Bennenberg 6, 33142 Büren
jobs@kleeschulte.de

Stellenmarkt

Wenn es um Fach- und 
Führungskräfte geht:



Für unseren Zulassungsdienst 
in Bielefeld suchen wir wir per 
sofort eine Bürofachkraft (m/w/d) 
in Teilzeit (130 Std./Monat).
Ihre Aufgaben: Auftragsbearbei-
tung und -erfassung, Rechnungs-
legung, Bearbeitung von Versand-
zulassungen, telefonische Kunden-
betreuung.
Ihr Profil: kaufmännische Vorkennt-
nisse von Vorteil, FS Klasse 3, Fle-
xibilität und sehr gute Deutsch-
kenntnisse. Arbeitszeit von ca. 
10.00/11:00 – 16.00/17:00 Uhr.Wir 
freuen uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung, bitte per E-Mail:
Schilder Steininger GmbH, z. Hd. 
Frau Voigt, Syker Straße 201, 
27751 Delmenhorst, bewer-
bung@schilder-steininger.de

Minijob als Nachtschlaf- 
bereitschaft (m/w/d) 
(bis 700 e steuerfrei)

für nicht-exam. Pflegekräfte 
für die Wohngemeinschaft 
Am Stadtpark in Versmold

Diakonie im KK Halle e.V. 
t 0 54 23 / 93 01 86

Minijob als Fahrer (m/w/d) 
(bis 650 e steuerfrei)

für die Tagespflege 
Am Stadtpark in Versmold

Diakonie im KK Halle e.V. 
t 0 54 23 / 93 01 86

Unser Team braucht Verstärkung, 
freundl. Bäckereiverkäufer/in und 
Servicekräfte in Teil- und Vollzeit 
oder zur Aushilfe gesucht. Für die 
Filialen Steinhagen, Isselhorst und
Halle.  Bäckerei Bürenkemper
☎ 05204 / 961 91 80

Für unsere Spielhallen, in Biele-
feld-Sennestadt und Hillegossen, 
SH-Stukenbrock, Rheda, Herford 
und Hövelhof suchen wir Service-
kräfte m/w/d in Vollzeit, oder Teil-
zeit, oder als Aushilfe. PKW erfor-
derlich. ☎ 05 20 7/92 48 80 3

Zuverlässige Fahrer (m,w,d) in
Teilzeit für Krankentransporte
zu sofort gesucht.
Kiran Krankenfahrten, Enger
☎ 0 52 24 / 9 97 70 00

Bäckermeister oder Bäckerge-
selle in Vollzeit gesucht. (m/ w/ d)
Bäckerei Linnenweber Bad Wün-
nenberg, linnenweber@t-online.de

Jungelektriker (m/w/d) Vollzeit
☎ 05731 983-0

Wir suchen Verstärkung!!!
Servicekräfte in Voll- und Teilzeit

für unsere Spielhallen in Bielefeld, Bünde, und Steinhagen gesucht!

Sie arbeiten
• mit Freude und engagiert im Service
• gerne in einem netten Team
Sie haben
• Spaß am Umgang mit Menschen
• ein freundliches und sicheres Auftreten
Ein Führerschein ist wünschenswert.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Ziegenbruch Automaten GmbH & Co. KG
Karolinenstraße 42 · 33609 Bielefeld

Frau Sandra Kniepkamp · personal@ziegenbruch.de
oder per whatsapp - 0151 147 145 44

Wir suchen:
Auszubildende 

Automobilkaufmann 
oder Bürokaufmann

(m/w/d)
(ab 1. August 2021)

Bürokaufmann (m/w/d)
(ab sofort) in Teilzeit

Ladage Automobile
 Anton-Böhlen-Str. 33

34414 Warburg
info@ladage-automobile.de

Industriestraße 21 • 37688 Beverungen
Tel.: 0 52 73 / 9 05-0 • Fax: 0 52 73 / 9 05-2 52 

jobs@hegla.de • www.hegla.com/karriere

HEGLA GmbH & Co. KG

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns darauf, Sie kennenzulernen. 
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Position mit Eigenverantwortung, 
die wir gerne leistungsgerecht vergüten. Weiterhin profi tieren Sie von der 
langfristigen Perspektive eines Hightech-Unternehmens, das für die Heraus-
forderungen der Zukunft gut aufgestellt ist und sich als heimischer Arbeit-
geber zu seinen Standorten und Qualität „Made in Germany“ bekennt.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an Fr. Brökel, die Sie bei weiteren Fragen 
gerne kontaktieren können (E-Mail: jobs@hegla.de • Telefon: 0 52 73 / 9 05-1 03).

Als Elektrokonstrukteur (m/w/d) im Bereich der Hardwarekonstruktion 
übernehmen Sie die elektrische Konstruktion unserer komplexen Flach-
glasbearbeitungsmaschinen und -anlagen nach Kundenspezifi kation. 
Dabei erstellen Sie mittels EPLAN P8 Stromlauf-, Kabel- und Anschluss-
pläne, Hardware-Dokumentationen und Stücklisten. Die Ausarbeitung 
normgerechter Fertigungsunterlagen ist ebenso Teil Ihrer Tätigkeiten 
wie auch die Erfassung und Bearbeitung von Systema Bewertungen und 
Risikoanalysen unter Beachtung der Sicherheitsstandards. Weiterhin sind 
Sie für eine selbstständige Projektabwicklung verantwortlich, bringen sich 
engagiert in die Projektteams ein und sind eine wichtige Schnittstelle zu 
anderen Abteilungen, insbesondere zur mechanischen Konstruktion, Soft-
wareentwicklung und zum Vertrieb.
Ihr Profi l:
• Sie haben eine abgeschlossene elektrotechnische Ausbildung mit 

Weiterbildung zum Techniker / Meister (m/w/d) oder ein erfolgreich 
abgeschlossenes Studium in der Fachrichtung Elektrotechnik, 
Mechatronik oder einem vergleichbaren Studiengang,

• Sie bringen Erfahrung im Bereich der Elektrokonstruktion von 
Maschinen und Anlagen mit,

• Idealerweise haben Sie Kenntnisse mit der CAE-Plattform EPLAN P8,
• Sie zeichnen sich durch ein ausgeprägtes technisches Verständnis, 

analytisches Denken und Teamfähigkeit aus und haben Freude an 
der Projektarbeit,

• Sie verfügen über gute Deutsch- und Englischkenntnisse.

Elektrokonstrukteur (m/w/d) 
im Bereich Hardwarekonstruktion

Wir suchen für unser Team:

Seit 45 Jahren zählt HEGLA zu den Technologie- und 
Marktführern rund um den Zuschnitt und die Verarbei-
tung von Flach-, Fahrzeug- und Funktionsglas. Mehr als 
700 ambitionierte und kompetente Mitarbeiter:innen 
setzen sich weltweit für die HEGLA-Gruppe ein. Darum 
wachsen wir national und international weiter. 

Zu Ihrem zukünftigen Aufgabengebiet gehören die Inbetriebnahme und 
Montage von High-Tech Maschinen und Anlagen in unserer Produktion 
und bei unseren Kunden vor Ort. Die Bearbeitung und Erstellung mecha-
nischer, elektrischer, hydraulischer und pneumatischer Komponenten 
und Bauteile sind ein weiterer Bestandteil Ihrer Tätigkeit. Darüber hinaus 
beachten Sie selbstständig unsere hohen Qualitätsstandards.
Ihr Profi l:
• Abgeschlossene Berufsausbildung (m/w/d) als Elektromonteur, 

Elektroinstallateur oder Mechatroniker,
• Idealerweise verfügen Sie über mehrjährige Berufserfahrung in einem 

vergleichbaren Bereich,
• Wünschenswert sind Kenntnisse in den Bereichen Maschinenbau, 

Hydraulik oder Pneumatik, 
• Gutes handwerkliches Geschick,
• Eine selbstständige, zuverlässige und exakte Arbeitsweise,
• Teamfähigkeit und Flexibilität.

Elektromonteur / Elektroinstallateur /
Mechatroniker (m/w/d)

Als Einsatzplaner / Disponent (m/w/d) sind sie für die Einteilung und 
Koordi nierung unserer Programmierer im Bereich Programmvorbereitung 
und Inbetriebnahme unserer Maschinenlösungen zuständig. Sie sind 
verantwortlich für eine effi  ziente Personaleinsatz- und Ressourcenplanung, 
überwachen die Zeitplanung, den Fortschritt und die Qualität der Arbeit. 
Sie stehen Ihrem Team motivierend und fördernd zur Seite und sind 
Ansprechpartner für andere Abteilungen. 

Ihr Profi l:
• Abgeschlossene Ausbildung im informationstechnischen Bereich,
• Sie haben idealerweise Erfahrung in der Anwendung von Planungs- 

und Projektmanagementtools und sind sicher in den gängigen MS 
Offi  ce Anwendungen,

• Sie bringen ein gutes Verständnis für betriebswirtschaftliche 
Zusammenhänge mit,

• Sie verfügen über gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift,
• Sie sind ein Organisationstalent, besitzen eine hohe soziale Kom-

petenz, eine selbstständige Arbeitsweise, bringen Ideen ein und sind 
gegenüber neuen Technologien aufgeschlossen.

Einsatzplaner / Disponent (m/w/d) 
Software und Inbetriebnahme

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort oder später:

Einzelhandelskauffrau/-mann/Verkäufer/in (m/w/d)
-in Vollzeit/Teilzeit-

Bitte bewerben Sie sich auch, wenn Sie aus einer artverwandten 
Branche des Einzelhandels kommen. Wir arbeiten Sie ein.

Und zum 01. August 2021

Auszubildende als Kauffrau/-mann im Einzelhandel (m/w/d)
Ihre aussagefähige Bewerbung wird selbstverständlich absolut 

 vertraulich behandelt und ist zu richten an:

Herrn Hans Ewald Hungeling • info@hungeling.de

Der Landesbetrieb Straßenbau hat in der Region I, Regionalnie-
derlassung Sauerland-Hochstift folgende Stellen zu besetzen:

 Bauingenieur*in (m/w/d)
 Diplom (FH oder Bachelor)
 Abteilung Planung
Bewertung: Entgeltgruppe 11 TV-L
Kennziffern: 1111.99999.190/XXX/XXX
Dienstort/-sitz: Meschede oder Paderborn
Ansprechpartner: Herr Lars Voigtländer (Tel.-Nr. 0291/298-287) 

 Bauingenieur*in (m/w/d)
 Diplom (FH oder Bachelor)
 Abteilung Brückenbau
Bewertung: Entgeltgruppe 11 TV-L
Kennziffer: 2080.32000.330
Dienstort/-sitz: Meschede oder Paderborn
Ansprechpartner: Herr Hubertus Borgelt  (Tel.-Nr. 0291/298-501) 

 Bauingenieur*in (m/w/d)
 Diplom (FH oder Bachelor)
 Abteilung Brückenbau
Bewertung: Entgeltgruppe 11 TV-L
Kennziffer: 1111.99999.180
Dienstort/-sitz: Meschede oder Paderborn
Ansprechpartner: Herr Hubertus Borgelt (Tel.-Nr. 0291/298-501)

Nähere Informationen zum Landesbetrieb Straßenbau NRW, den
Aufgaben sowie das Anforderungsprofil entnehmen Sie bitte unter: 
http://www.nrw-verbinden.de 

Bewerbungen bis zum 10.07.2021 an
Landesbetrieb Straßenbau NRW
Regionalniederlassung Sauerland-Hochstift / Personalabteilung
Lanfertsweg 2, 59872 Meschede
E-Mail: BEWERBUNG.RNL.SH@STRASSEN.NRW.DE

Wir sind ein mittelständisch orientiertes Unternehmen und bieten
professionelle Dienstleistungen auf den Gebieten
• Krandienstleistung bis 1200 t
• Windkraftanlagen- und Industriemontage
• Schwertransporte
• Sondermaschinenbau

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams eine/n

Auszubildene/r (m/w/d) zum 
Kfz.-Mechatroniker/in

Schwerpunkt Nutzfahrzeugtechnik
zum Ausbildungsbeginn 01.09.2021

Ihr Profil:
• Körperliche Fitness
• Einsatzbereitschaft
• Interesse an großen Fahrzeugen (Krane, LKW)
• Handwerkliches Geschick

Wir bieten:
• Bei guter Eignung wird eine Übernahme garantiert
• Weiterbildungsmöglichkeiten
• Sichere Arbeitsbedingungen

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Lichtbild richten Sie bitte an:

Karl Hartinger Kranbetrieb GmbH & Co. KG
z. H. Frau Jutta Wiegard, Ossendorfer Str. 9–11, 34414 Warburg oder per 
E-Mail an Bewerbung@kran-betrieb.de

Weitere Stellenangebote finden Sie auf unserer Homepage unter
www.kran-betrieb.de

Sie möchten mit Ihrer Arbeit einen bedeutenden Beitrag zum
Ressourcen- und Umweltschutz leisten? Dann sind Sie bei uns
genau richtig!
Die Kompotec Kompostierungsanlagen GmbH verfügt über 20
Jahre Erfahrung im operativen Betrieb eigener Kompostwerke
und der Produktion von Biogas und Kompost.

Für unseren Standort in Nieheim suchen wir ab sofort je einen

• Techniker (m/w/d)

• Elektriker (m/w/d)

Detaillierte Informationen finden Sie auf
www.kompotec.de.

Initiativbewerbungen sind uns ebenfalls jederzeit willkommen.
E-Mail: nieheim@kompotec.de | Tel.: +49 5233 995-15

KOMPOTEC Kompostierungsanlagen GmbH
Am Steinbrink 5 | 33039 Nieheim

Zum 01.08.2022 sind bei der Hansestadt Herford mehrere Aus-
bildungsplätze in folgenden Berufen zu besetzen:

• Bachelor of Laws (Duales Studium als 
Beamtenanwärter/-in im kommunalen 
Verwaltungsdienst, 2 Plätze)

 Voraussetzung: Allgemeine Hochschulreife oder Fachhoch-
schulreife

• Verwaltungsfachangestellte/r (4 Plätze)
 Voraussetzung: Hauptschulabschluss oder Fachoberschulreife
 Die Hansestadt Herford setzt sich aktiv für Chancengleichheit 

und Diversität ein. Wir begrüßen deshalb Bewerbungen von 
Menschen, unabhängig von kultureller und sozialer Herkunft, 
Alter, Religion, Weltanschauung, Behinderung oder sexueller 
Orientierung und geschlechtlicher Identität. Die Hansestadt Her-
ford möchte den Anteil von Frauen / Männern in den Bereichen, 
in denen sie unterrepräsentiert sind, erhöhen. 

Die üblichen Bewerbungsunterlagen mit insbesondere einer Kopie 
des aktuellen Sommerzeugnisses und des letzten Halbjahreszeug-
nisses sowie von Abschluss- bzw. Abgangszeugnissen ggfs. vorher 
besuchter Schulen senden Sie bitte bis zum 16.07.2021 an die 
Hansestadt Herford, Haupt- und Personalabteilung, 
Postfach 2843, 32046 Herford
oder als pdf-Dokument per Mail an
claudia.droege@herford.de.
Im Rahmen des Auswahlverfahrens der beiden Verwaltungsberufe 
wird der Eignungstest über ein Online-Testverfahren durchgeführt, 
bei welchem die Einladung ausschließlich per E-Mail erfolgen kann. 
Ich bitte Sie daher bereits in Ihrer Bewerbung unbedingt um die An-
gabe einer E-Mail-Adresse, über die Sie sicher erreichbar sind.
Weitere Fragen beantwortet Ihnen gern Frau Dröge in der Haupt- 
und Personalabteilung unter der Tel.-Nr. 05221 / 189-791.
Die Datenschutzerklärung nach Art. 13 der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) finden Sie 
auf der Homepage der Hansestadt Herford unter www.herford.de/stellenangebote.

 
Postfach 140608, 33626 Bielefeld 

Als Träger von sieben Kitas, einer 
Frühförder- und Beratungsstelle 
sowie einer Sozialpädagogischen 
Familienhilfe, suchen wir für 
unsere Kita Am Möllerstift 22, 
Standort Am Möllerstift 16, zum 
01.08.2021 eine 

stellvertretende 
Einrichtungsleitung 

(m/w/d)  
mit pädagogischer 
Standortleitung U3 

in Vollzeit   
Unsere detaillierten Stellenaus-
schreibung sowie den Link zu 
unserem Karriereportal finden 
Sie unter: 
www.wirbelwind-bielefeld.de 

 

 
 

Postfach 140608, 33626 Bielefeld 

Als Träger von sieben Kitas, einer 
Frühförder- und Beratungsstelle 
sowie einer Sozialpädagogischen 
Familienhilfe, suchen wir zur 
Ergänzung unserer Teams zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Fachkraft (m/w/d)   
in der Frühförderstelle  
in Teilzeit (20 Stunden/Woche) 
Unsere detaillierten Stellenaus-
schreibung sowie den Link zu 
unserem Karriereportal finden 
Sie unter: 
www.wirbelwind-bielefeld.de 

Der DRK Ortsverein  
Schloß Holte-Stukenbrock e.V. sucht  
für seine Kindertageseinrichtung am  
Schwalbenweg 28a zum 01.08.2021 

eine staatlich anerkannte Erzieherin (m/w/d)
Wir bieten: 
Ein sympathisches und offenes Team, vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten, 
Möglichkeiten sich kreativ zu entfalten und den Alltag in unserer  
Bewegungskita mit dem Pluspunkt Ernährung aktiv mitzugestalten. 
Bezahlung nach TVÖD S 8a
Wir suchen für 39 Stunden in der Woche: 
eine/n engagierten Mitarbeiter/in mit Verantwortungsbewusstsein,  
Zuverlässigkeit, Teamgeist und Flexibilität.
Haben wir Ihr Interesse geweckt: 
Dann würden wir gerne in einem persönlichen Gespräch mit Ihnen,  
Ihre Aufgaben besprechen.
Bewerbung an: 
DRK Kita Bewegungswelt, Schwalbenweg 28a, 33758 SHS,  
Tel. 05207/4390, E-Mail: post@drk-kita-shs.de

  
 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere 
 

Mitarbeiter für den  
allgemeinen Vollzugsdienst (m/w/d) 

zur evtl. späteren Übernahme in das Beamtenverhältnis in 
die Laufbahngruppe 1, 2. Einstiegsamt 

 
Voraussetzungen:  
" mindestens 20 Jahre und maximal 38 Jahre alt 
" mind. Hauptschulabschluss mit einer Berufsausbildung 

(insbesondere als Gesundheits- und Krankenpfleger/in) 
oder Realschulabschluss/Abitur 

" Bereitschaft zu einer 2-jährigen Zusatzausbildung 
(Beamtenlaufbahn) 

" sicheres Auftreten 
" körperliche Fitness 
 
Wir bieten Ihnen: 
" einen verantwortungsvollen, nicht alltäglichen Beruf 
" ein vielseitig interessantes und herausforderndes 

Aufgabengebiet 
 
Weitere wichtige Informationen finden Sie unter: 

http://www.jva-
detmold.nrw.de/behoerde/ausbildung_stellen/index.php 

 
Bewerbungen von Frauen und schwerbehinderten 
Menschen sind erwünscht und werden bei gleicher 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt 
berücksichtigt. Die Ausschreibung wendet sich 
ausdrücklich auch an Menschen mit Migrationshintergrund. 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte, bis zum 02.07.2021, 
an die Justizvollzugsanstalt Detmold, Bielefelder Str. 
78, 32756 Detmold bzw. an folgende E-Mail: 
poststelle@jva-detmold.nrw.de  
 
Tel.: 05231 614-225 (Herr Albrink),  
Tel.: 05231 614-113 (Frau Fleckner) oder 
Tel.: 05231 614-114 (Frau Schatz) 

Justizvollzugsanstalt 
Detmold 

Stellenmarkt

Stellenangebote



 

 
Für unsere sieben Kindertageseinrichtungen in acht Häusern mit 
Regel- und heilpädagogischen Plätzen, einer Frühförder- und 
Beratungsstelle sowie einer Sozialpädagogischen Familienhilfe 
suchen wir Unterstützung. Wir suchen für unsere Einrichtungen in 
Brackwede und Schildesche mehrere sozialpädagogische 
Fachkräfte (m/w/d) 

Ü als Gruppenleitung (m/w/d) für den inklusiven 
Bereich unserer Kita „Am Möllerstift 22“ in Vollzeit 
Es handelt sich dabei um eine inklusive Gruppe mit insgesamt  
17 Kindern, davon 15 Regelkinder und zwei Kinder mit  
heilpädagogischem Bedarf 

Ü als Fachkraft im Rahmen von Einzelintegrationen 
(m/w/d) für unsere Kita „Am Herrengarten“  
in Vollzeit oder zwei Stellen in Teilzeit (je 19,25 Stunden/Woche) 

 

Weitere Informationen zum Träger sowie unsere detaillierten 
Stellenausschreibungen sowie den Link zu unserem Karriereportal 
finden Sie unter www.wirbelwind-bielefeld.de 

www.wirbelwind-kita.de 
Postfach 140608, 33626 Bielefeld 

Bewerbungen bitte an:

Heinrich Nolte GmbH & Co. KG
Florianweg 10 · 34414 Warburg

E-Mail: info@nolte-bau.de

Wir suchen DICH zum 01.08.2022:

Auszubildende (m/w/d)
• Kaufmann/-frau für Büromanagement 
• Straßenbauer

Fachkraft für Metalltechnik m/w/d
für unsere Bohrabteilung

Tätigkeitsbereich:
• Bearbeitung von Werkstücken nach Zeichnung
• Erstellen von einfachen Hilfsvorrichtungen     
• Sicherstellung der Qualität (Werkerselbstkontrolle)
• Bohr-, Gewinde- und Schleifarbeiten ausführen
Voraussetzungen:
• 2-jährige Ausbildung als Fachkraft für Metalltechnik
• Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis 
• Teamfähigkeit und Eigenmotivation

Maschinen- und Anlageführer m/w/d
für unsere TrumaBend Abkantpressen

Tätigkeitsbereich:
• Das Bedienen der Trumpf Abkantbänke 
• Einlesen der CNC-Kantprogramme 
• Überprüfen der Werkzeugdaten mit dem Programmausdruck
• Abkantwerkzeuge nach Vorgabe des CNC-Programm in die Maschine 

einrüsten
• Zuschnitte nach vorgegebener Zeichnung und Toleranzen abkanten
• Bauteile messen und wenn nötig im CNC-Programm Korrekturwerte 

eingeben
Voraussetzungen:
• Ausbildung zum Maschinen- u. Anlageführer o.ä.
• handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
• Teamfähigkeit und Eigenmotivation

Produktionsmitarbeiter m/w/d
für die Serienfertigung im 3D-Laserbereich

Tätigkeitsbereich:
• Anlagenbestückung mit Rohmaterial
• Reinigung von Laservorrichtungen
• qualitative Begutachtung der gelaserten Bauteile 
• Vorrüsten der Laseranlagen 
Voraussetzungen:
• Praktische Erfahrung im Metallbereich
• handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
• Teamfähigkeit und Eigenmotivation

Bewerbungsunterlagen senden an:
LST-Laserschneidtechnik GmbH

Frau Meier · Otto-Hahn-Straße 12 · 33161 Hövelhof
oder an: karriere@lstgmbh.de

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 
zum nächstmöglichen Termin

Bei der Kreispolizeibehörde Gütersloh sind zum nächstmöglichen
Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:

1. Sachbearbeiter/in (m/w/d) Innerer Dienst
Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle
(0,5 Stellenanteile) nach Entgeltgruppe 5 TV-L am Dienstort
Rheda-Wiedenbrück.

2. Fahndung (m/w/d)
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle nach
Entgeltgruppe 11 TV-L am Dienstort Gütersloh.

Sind Sie interessiert? Nähere Informationen und die vollständigen
Ausschreibungstexte finden Sie auf unserer Internetseite
https://guetersloh.polizei.nrw.

Wir suchen ab sofort Aushilfen 
im Betrieb, gerne Studenten.
Körperl. Belastbarkeit setzen wir 
voraus. Bewerbungen/ Infos telefo-
nisch unter ☎ 05201/ 971111-0
H & T Oberflächentechnik GmbH & 
Co. KG

Fahrer/in FS Kl. C/CE/C1E
mit Eintrag 95 und Fahrerkarte

für Obst und Gemüse
sowie Aushilfen gesucht.
☎ 05 21 / 29 90 71 23

LÖHNE, HERFORD, BAD OEYN-
HAUSEN Produktionshelfe (m/w/d) 
gesucht ☎ 05221-18714-0

VLOTHO Produktionshelfer (m/w/d) 
gesucht ☎ 05221-18714-0

Der Kindergarten „SpielRAUM“ (Westfälisches 
Kinderdorf e.V.) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

2 staatl. anerkannte Erzieher (m/w/d) 
in Vollzeit oder Teilzeit

Im SpielRAUM werden 45 Kinder im Alter von  
2 – 6 Jahren gebildet, erzogen und betreut.

Ihr Profil
• Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als  

staatl. anerkannter Erzieher/in

Ihre Aufgabe
• Sie helfen mit bei der Betreuung von insgesamt  

47 Kindern in der Einrichtung
• Die Arbeitszeit liegt in der Zeit zwischen 7:00 -17:00 Uhr, 

allerdings nur 7,5 Stunden pro Tag 

Was Sie mitbringen sollten
• Eine wertschätzende Haltung gegenüber Kindern und 

deren Familien
• Fachliche und methodische Kompetenzen in der Arbeit mit 

Kindern
• Ein hohes Maß an Empathie, Engagement und Kommuni-

kationsfähigkeit
• Eine team- und lösungsorientierte Persönlichkeit

Was Sie erwartet
• Engagierte Arbeitskollegen
• Ein interessantes Konzept
• Ein Gehalt, dass sich an den TVöD orientiert
• Fortbildungsmöglichkeiten

Wenn Ihr Beruf für Sie mehr sein soll als nur Arbeit, 
machen Sie den Unterschied und bewerben sich bei uns.

Westfälisches Kinderdorf e.V.
KiTa SpielRAUM 
Hildegard Tanger-Humberg
Haterbusch 32 
33102 Paderborn
Tel: 05251 / 8971 – 10 
Mail: Hildegard.tanger-humberg@wekido.de 
www.wekido.de

KREUZ-APOTHEKE
AM KIRCHPLATZ

Apotheker Christian Hartmann

Weiterbildungsstätte für Offizinpharmazie

Wir suchen ab sofort oder später:

Apotheker (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.

PTA (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.

Wir bieten flexible Arbeitszeiten, Weiterbildungsmöglichkeiten, 
abwechslungsreiche Tätigkeiten sowie eine hervorragende beruf- 
liche Perspektive mit einem tollen und motivierten Team.

Wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen.

Kreuz-Apotheke 
Lange Straße 3, 33129 Delbrück, Tel. 05250/ 53291

info@kreuzapotheke-delbrueck.de

Wir kaufen alle Kfz. 05731/766927

Sammler & Bastler SUCHT
altes Zweirad Vespa, Simson, 
Honda, Zündapp, NSU, Mofa, Mo-
ped, Roller, Motorrad. Alles anbie-
ten. marcowlly@aol.com oder
☎ 01 51 / 41 27 46 06

Ahmser Str. 134b / B 239
www.autogalerie-herford.de

Fon 0 52 21 / 7 63 06-0

Ford Focus, Turnier, Titanium, 
1,0 l, 125 PS, Baujahr 2015, 
155.000 km, umfangreiches Zube-
hör, zu verkaufen für 8.499,- €.
☎ 01 77/6 43 47 50

So viele gute Jobs so nah!
Auszug aus unserem Online-Stellenportal:

Die kompletten Anzeigen 
finden Sie auf wb-jobs.de 
unter Eingabe der Job-ID.

In Kooperation mit

Position Unternehmen Region Job-ID

Fachverkäufer (m/w/d) Kuhlpeter KG Paderborn 103687140

Verkaufsprofi (m/w/d) Reinkemeier GmbH, TTF-Markt Rietberg 103690856

Elektromonteur / Elektroinstallateur / 
Mechatroniker (m/w/d) Hegla GmbH & Co. KG Beverungen 103692374

Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d) Hedenkamp GmbH + Co KG Hövelhof 103690857

Sachbearbeiter (w/m/d) für den
Fachbereich Bildung / Sport / Kultur Stadt Delbrück Delbrück 103690782

Leiterin / Leiter IT-Service (m/w/d) Kreisverwaltung Personalamt Paderborn 103694156

Elektriker (m/w/d) Kompotec GmbH Kompostierungsanlagen Nieheim 103694299

Meister/in Bäderbetriebe (m/w/d) Stadtverwaltung Bad Driburg Bad Driburg 103694301

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) Ev. Kirchenkreis Herford Herford 103690850

Frau, 65 J., sucht Wohnung, 45 - 
55 m², EG, ruhige Lage, in PB od. 
Umgebung, bis 400,- € WM,
☎ 01 76/41 85 09 36

Berufstätiger Mann (35) sucht
2-3 ZKB, in PB-Innenstdt, Rieme-
ke, Südstadt. Tägl. erreichbar un-
ter ☎ 01 76/62 18 56 41

Suche ca. 65 m² Whg. in Stein-
heim o. Umg., bis 550,- € warm, 
gerne mit Terr./Balk., langfr., NR 
im öff. Dienst. ☎ 0176/22302183

Wir kaufen Grundstücke und
Abrissobjekte!

Zur Errichtung von Doppel-, Reihen-,
oder Mehrfamilienhäusern kaufen wir
Grundstücke in Paderborn und Umkreis.
Auch Häuser zum Abriss sind
interessant.

Wir freuen uns auf Ihre Angebote!

Tel.: 05251 / 506 135 6
info@wm-pader-wohnbau.de

WM Pader-Wohnbau GmbH
Rathenaustraße 72
33102 Paderborn

www.wm-pader-wohnbau.de

wb-immo.de 

E-Bike, Kalkhoff Tasman Impulse, 
15 AH, Rahmenhöhe 50 cm, gut 
erhalten, km 1.700, NP 2.399€, VK 
850€, ☎ Tel. 0 29 55/12 59 SK-NT

Damen-E-Bike, rot, wenig gefah-
ren, 7 Gänge, 350,- €. ☎ 0 52 04/
73 56

Suche Wohnung in Bad Oeynhau-
sen bis 320,- € warm + NK (Kabel-
TV und Internet extra), gerne in
Eidinghausen - evtl. Südstadt.
☎ 0 44 41/8 34 85, ab ca. 18 Uhr

Paar 50+ aus Bremerhaven su. 60-
75 m²-Whg. in ruh. Haus u. Lage, 
EG od. 1. OG, in Herford, gern mit 
Tageslichtbad. ☎ 0471/30479746

Wegen Eigenbedarfs gekün-
digt: Suche dringend 2 ZKBB in 
Herford. ☎ 01 52/02 73 46 89

Elektromobil Scooter Sterling S 
400 in Rot, 6km/h, drehbarer Sitz, 
NP ca 2600,- €, ca. 3 Jahre alt, 
keine 50 km gefahren, inkl. Lade-
gerät für 900,- € abzugeben.
☎ 0 52 51/9 13 35

MF30, sehr aufwendig restauriert, 
VHB 6300,- €. ☎ 01 72/23 18 778

Audi 100 Turbo Diesel, 1. Hand, 
Bj. 12/88, TÜV 2/22, 100 PS, 5 Zy-
linder, 152.000 km, Orig.-Zustd., 
7500,- €. ☎ 01 51/21 78 49 78

Audi A5 2.0TDI Cabrio, 190 PS, 
EZ 2015, Autom. , 48.900 km, Euro 
6, VHB 22.500,- €, ☎ 01 71/
6 40 15 45

Mercedes Benz E 200 Avantgar-
de Plus, Bj. 12/2009, silber-met., 
47tkm, unfallfrei, Autom., scheck-
heftgepfl., 2. Hd., sehr guter Zustd. 
14.500,- €. ☎ 0 52 21/7 25 15

Mercedes A Klasse W174, Bj.13, 
156PS Benziner, 133tkm, Urbane-
dition, MountainGrau, Bi-Xenon, 
Nebelscheinw. Autom. Klima, AHK, 
Navi, RKamera, Abstandswarner, 
Teilleder schwarz, Sportsitze, un-
fallfrei, HU bis 04/23, Scheckheft 
gepflegt, 2 Sätze Winterreifen 18", 
12.500,-€VHB ☎ 01 60/8 84 89 62

Golf I Cabrio, Bj. 87, H-Kenn-
zeichen, 1.8 l, 95 PS, absoluter 
Orig.-Zustand, TÜV 7/22, 5600,- € 
☎ 0 52 01/31 84

MB 220C B09 Automatik, AHK, sehr 
gepflegt, 227tkm, 8-fach, 5500,- €. 
☎ 01 72/23 18 778, keine Händler

Stellenmarkt / Kleinanzeigen

Pkw−Ankauf

Moped−/Mofa−Ankauf

BMW

Ford

Immobilien allgemein

Fahrräder

Mietgesuche

1 − 1 1/2−Zi.−Whg.

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

VerschiedeneFahrzeuge

Audi

Oldtimer

Mercedes

Die Vorteile des WESTFALEN-BLATT Auto-
marktes? Ganz klar: Regionalität & Service.

Gesucht: der ideale Bewerber.
Erfolgreich, zuverlässig. motiviert.



Belohnung! Gesucht wird mein 
schwarzer Golf VII Variant, Kennz. 
BI-BK 2401. Abgestellt im Umfeld 
Goldbach 14, 33615 Bielefeld. 
Wenn der Wagen entdeckt wird, 
bitte die Poizei informiern oder 
melden unter ☎ 0521/200633 (AB)

Michael aus Bünde sucht Anna 
Helene aus Lübbecke. Wir haben 
uns vor 42 Jahren dort kennenge-
lernt. Bitte melde Dich. ☎ 0 52 23/
68 94 32

Verwitweter Rentner, sehbehin-
dert, sucht Tandemfahrer/in, auch 
zum Begleiten. Bielefeld-Brackwe-
de. ☎ 05 21/44 16 50

Haushaltsauflösung/ Entrümp./
Umz. günstig ☎ 05 21/9602 08 03
www.haushaltsauflösung-owl.de

Übernehme Baumfällung
und Gartenarbeiten,
☎ 05643/949 1082

1A gebr. Ledersitzgruppe, ital. 
Mod., dkl.-grün, Sessel, 3 Sitz., 
2 Sitz. abzugeben, Prs. VHS, 
☎ 0 52 71/3 53 11

Eiswürfelmaschine, Brotbackau-
tomat und elektrischer Milchauf-
schäumer günstig zu verkaufen.
☎ 05 21/5 84 83 62

Zu verschenken: Polstergarnitur 
und Ausziehtisch abzugeben.
☎ 0 57 31/9 43 40

Brennholz, selbst kleinmachen, 
kostenlos in Bielefeld-Brackwede 
abzugeben. ☎ 05 21/44 16 50

Lagerverkauf Babyland Bünde
Info: www.babyland-outlet.de

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

Gold-Silber An- u. Verk. über 35 J. 
in Blfd., Herbert-Hinnendahl-Str.7 
zw Bhf u Willy-Brandt-Pl ☎179076

Suche Teichpflanzen für Garten-
teich. ☎ 01 76/41 84 33 24

„Alter Knacker“ von 68 J. sucht 
kommunikationsfreudige Dame bis 
etwa ins gleiche Alter, um sich ge-
genseitig Lichtblicke zuzuwerfen, 
die den Alltag erhellen. Für mich ist 
es unwichtig, ob du ledig, geschie-
den oder sonstwas bist; Hauptsa-
che, dein Herz sitzt auf dem re-
chen Fleck und du bist bereit, einer 
Freundschaft offen gegenüberzu-
stehen. ☎ 01 63/7 06 38 88

Gemeinsam das Ziel erreichen!! 
Er, 40 J., 164 cm, schlank, ledig, 
treu, zuverlässig, sucht ehrliche lie-
bevolle Single-Dame bis 44 J. für 
gemeins. Zukunft. Freue mich auf 
deine Antwort. ☎ 01 78/180 51 96

Einfach treffen und Sympathie 
entscheiden lassen. Bin 78 J., 1,80 
m groß, NR, schlank u. naturver-
bunden. ☎ 01 51/28 97 40 58

Er, erst 61, fit und agil, sehr sportl. 
Figur. Mit welcher Sie kann ich 
meine Erlebnisse und Erfahrungen 
erweitern? ☎ 01 51/59 48 73 78

Frau mit Haus & Hof gesucht! 
Von vitalem Witwer: 68/1,80. 
clausvonscholz@gmail.com 

Junggebliebene Sie mit 15jähr. 
Sohn, sucht großen, einfühlsamen, 
verständnisvollen Mann zw. 50+57 
Jahren, mit gr. Herzen u. Humor f. 
gem. Unternehmungen u. Lebens-
gestaltung. Kreis HX/PB. Zuschr. 
bitte mit Bild: ✉ A 903-158907 Z

Unternehmungslustiger und hu-
morvoller Herr gesucht, der, wie 
ich (weibl., 61 J.), Interesse hat an 
Thermalbaden, Musical, Tanzen 
gehen, Tagesausflug, Fahrrad fah-
ren, Spaziergänge und Essen ge-
hen. ✉ A 903-158851 Z

Suche Lebenspartner ab 70 J., 
ehrlich und vertrauenswürdig, für 
den Rest des Lebens. ☎ 01 70/
6 30 41 41, gerne WhatsApp

Selbst. Handwerksmeister, 58 
J., charmant, großzügig, gepflegt, 
jung gebl., vielseitig int. u. be-
stimmt kein Langweiler. Möchte 
nach schwerer Zeit wieder glück-
lich sein. Schöne gemeins. Unter-
nehmungen, nette Gespräche 
usw., darauf freue ich mich. PV, 
Anruf und Vermittlung garantiert 
kostenlos ☎ 0800-2886445

Margret, 76 J., hübsche u. unter-
haltsame Witwe, hier aus der Ge-
gend, begabte Köchin, mit Interes-
se für Natur u. Politik. Habe ein 
Auto u. würde Sie besuchen oder 
Sie kommen zu mir. Alleinsein ist 
so schwer, rufen Sie üb. pv an, al-
les Weitere besprechen wir beide. 
☎0176-34498406

Hallo, bin die Elvira, 69 Jahre 
jung, (ehemalige Altenpflegerin) 
eine sehr liebe Witwe u. hübsche 
Frau,ohne Anhang, ich sehne mich 
nach Liebe u. Zärtlichkeit, suche 
guten Mann (gerne auch älter), den 
ich gerne umsorgen u. verwöhnen 
möchte pv Tel. 0151 – 62913874

Frau, 65 J., sucht lieben Mann, nur 
für eine gute Freundschaft, um 
sich einfach ab und zu zu treffen 
und etwas zu unternehmen.
☎ 01 51/660 11 450

ER, 77 J., sucht naturverbundene 
Partnerin mit Führerschein zwecks 
Abwechslung beim Autowandern, 
z.B. Sauerland. ☎ 0151/20258532

Freizeitpartner/in für Wandern, 
Radtouren, Reisen, 60+, sucht: 
sie-hoexter@web.de 

Mechanische Schreibmaschine 
Olympia Monica, bester Zustand, 
neues Farbband, 89,- € VHB.
☎ 01 72/3 90 73 92

Pflastersteine, 40 m², 20/10/8 cm 
aufgenommen, gereinigt, gesta-
pelt, für 5,- €/m². PB Mastbruch
☎ 01 73/2 75 60 81

Fenster GussEisen Maurer Dekor, 
B:1540 x H:1520 mm, mittig Kipp-
fenst. 150,- € ☎ 01 71/2 82 02 13

Elektrofahrrad, Markenrad, niedri-
ger Einstieg, Mittelmotor, guter 
Zust., 750,- €, ☎ 0176/27437927

Buchenstammholz Brennholz An-
liefg.p. LKW.☎ 0175/8456267 

Kraftfahrer (m/w/d) und  
Fahrgastbegleitung (m/w/d) 

im Kleinbus (9-Sitzer) im Bereich  
der Schülerbeförderung auf 450 E- 

Basis gesucht. Fahrgebiet:  
Bielefeld-Mitte/Brackwede/Quelle/ 

Ummeln/Baumheide/Milse/Heepen/ 
Oldentrup/Sieker/Stieghorst/ 

Sennestadt/Heidekamp/Südwest- 
feld/Senne/Windflöte/Gellers- 

hagen/Schildesche. Arbeitszeiten:  
Mo-Fr 7:15 - 8:45 Uhr sowie  
mittags oder nachmittags. 
CF Fahrdienste GmbH, 
 05 21 / 39 98 09 30 

www.cffahrdienste.de/jobs

Suche zuverl. Gartenhilfe, die 
mich wöchentlich für ca. 2 Std. bei 
der Pflege und Bewässerung mei-
nes Gartens unterstützt. PB-Stadt-
heide, Nähe Ausbesserungswerk.
☎ 0 52 51/18 40 783

Älteres Ehepaar sucht erfahrene, 
ordentliche Reinigungskraft wö-
chentlich für ca. 2 Std., in PB-
Kernstadt. ☎ 01 60/11 65 56 2

Suche zum 1.7. deutschspr., mobi-
le Raumpflegerin, alle 2 Wochen 
für 2 Stunden in PB-Südstadt, gute 
Bezahlung. ☎ 0 52 51/7 46 33

Zuverlässige Haushaltshilfe in 
Altenbeken gesucht, (Minijob)
2 x 4 Stunden wöchentlich.
☎ 0 52 55/66 68

Hilfe für großen Garten in Her-
ford gesucht. ☎ 0 52 21/6 14 37

Praxishilfe/Bürokraft (m/w/d), 
15 Wo./Std., für den Anmelde-
bereich einer neurologischen 
Facharztpraxis in Herford zu 
sofort gesucht.
Chiffre A724-158705

Wer muss ins Altenheim und 
möchte sein Haus in guten Händen 
wissen? Solvente Mutter sucht IN 
Warburg ein Haus mit schönem 
Garten. ☎ 01 52/53 47 73 81

Suche ein behindertengerech-
tes Einfamilienhaus oder Bun-
galow in Bad Lippspringe. Beloh-
nung! ☎ 01 76/87 12 64 07

Mehrfamilienhaus in Warburg di-
rekt gesucht. ☎ 01 63/5 58 88 89

Suche Eigentumswohnung von 
Privat! ☎ 01 51/61 81 02 32 

Kaufe Immoblien
 ☎ 01 71/3 05 06 53

Küchenwerk

Küchen nach Maß - Briloner Str. 91 - 34414 Warburg-Scherfede
www.tuschen-kuechen.de 

05642/98950 - info@tuschen-kuechen.de

-  Exclusive Einbauküchen 
individuelle Maßanfertigung

- Küchenmodernisierung
-  Elektrogeräte, Spülen, 

Zubehör
- Bodenbeläge
- Persönliche Beratung vor Ort
- Ab- und Aufbauservice
- kurzfristige Lieferung

seit über 50 Jahren

Qualitätsküchen – Direkt ab Werk!

Mehr Infos gibt‘s unter
www.warburger-hanse.de

Sie haben keinen 
Desenberg-Boten erhalten?

Melden Sie sich gerne bei uns:
zustellung-desenbergbote@westfalen-blatt.de

0521 / 585-555

Die aktuelle Ausgabe fi nden Sie auch online unter 
www.owl-am-sonntag.de

- Points

Keinen Desenberg-Boten erhalten? 
An diesen Points liegt er für Sie aus!

Warburg
Bäckerei Hoppe • Hagebrunnen 1A, Rimbeck
Bäckerei Wäscher • Briloner Str. 28, Scherfede
Bäckerei Henke • Northeimer Str. 24, Hohenwepel
Bäckerei Henke • Rimbecker Str. 10/B7, Ossendorf
Bäckerei Henke • Paderborner Tor 122, Warburg
Bäckerei Henke Altstadtcafé • Am Markt 9A, Warburg
Aral Tankstelle • Paderborner Tor 180/B7, Warburg
Backstube Reineke • Kasseler Str. 15, Warburg
Borgentreich
Markant-Markt Wulf • Lange Str. 26, Borgholz
Bäckerei Reineke • Eissener Str. 1, Großeneder
Der Körbäcker • Liebenauer Str. 7, Körbecke
Backstube Reineke • Emmerkertorstr. 1, Borgentreich

Willebadessen
Bäckerei Hunold • Lange Torstr. 8, Peckelsheim
Tankstelle Vornholt • Lützer Str. 31, Peckelsheim
Fleischerei Vogt • Lange Str. 21, Willebadessen

Diemelstadt
Bäckerei Henke • Lange Str. 2, Rhoden

Haus und Garten

Möbel / Hausrat

Alles fürs Kind

Kaufgesuche allgem.

Er sucht sie

Sie sucht ihn

Bekanntschaften

Verkäufe allgemein

Hauspersonal

Teilzeit− / Nebentätigkeit

Einfamilienhäuser

Mehrfamilienhäuser

Eigentumswohnungen

Wohnimmob. Gesuche Verschiedenes



www.moebel-guenter.de Warburger Str. 42 • 33034 Brakel

MöbelGünter
die bessere Wahl.

Möbel Günter GmbH • Warburger Straße 42 • 33034 Brakel

Öffnungszeiten
Mo-Fr 13-19 Uhr
Sa 10-16 Uhr

33034 Brakel SüdKontakt
Telefon: 05272 / 3944-0
Mail: info@moebel-guenter.de

„Top Adresse. Super Service von der
Bestellung bis hin zur Lieferung. Hier
stimmt einfach alles!! [...]“ - Regina N. in 2019

„Tolle Beratung, Lieferung absolut termin-
gerecht - trotz Wetterchaos, super Preis
und vor allem aber toller Tisch in 1A Qua-
lität. Vielen Dank. Nur zu empfehlen!“
- Nina G. in 2019

Werden Sie unser nächster zufriedene
Kunde!

Stand 21.10.2020

4,7 von 5 Sternen bei 68 Bewertungen

GEÖFFNET

www.moebel-guenter.de Warburger Str. 42 • 33034 Brakel

Wir freuen uns auf Sie! Ihr Möbel Günter Team

EHRLICHE

20%
RABATT AUF ALLES

Gültig für Neubestellungen bis 07.07.2021

ÜBER 100 AUSSTELLUNGSSTÜCKE

SOFORT LIEFERBAR

UNEINGESCHRÄNKT
OHNE TEST

+++ OHNE TEST +++ OHNE TERMIN +++ DAFÜR MIT SICHERHEIT ZUM TRAUMMÖBEL +++


